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Hauptvorstand Vorstand Verwaltung: Frank Weber 
tsv-verwaltung@tsv-braunshardt.de
Forststraße 21, 64331 Weiterstadt

Nun mach‘ mal einen Punkt

Liebe Mitglieder,
 
endlich ist es soweit: Das neue Jahr 2025 hat uns endlich in Empfang genom-
men, und wer sehnt sich nicht nach Licht und Sonne. War im Dezemberheft 
noch die Rede von der „Black Week“, der dunklen Jahreszeit und der Tristesse, 
so ist es spätestens jetzt endlich an der Zeit, hier mal einen PUNKT zu machen! 
Und zwar einen dicken Punkt. Die Tage werden endlich wieder länger, und wir 
sind endlich auf der Zielgeraden in Richtung Frühling. Oh, einen Punkt hätte ich 
aber beinahe vergessen:
 
Herzlich Willkommen zur Ausgabe Nummer 104 von tsv aktuell. Punkt.
 
Allgemein betrachtet ist die Aussage „Mach‘ mal einen Punkt“ eher negativ  
behaftet. Bei genauerer Betrachtung hingegen trifft dies jedoch auf eine gan-
ze Menge Punkte (schon wieder) unseres Lebens zu. Und durchaus positiv 
gemeint. So bei den Jahresversammlungen der Abteilungen: die Punkte der 
Tagesordnung sind unerlässlich. Geben sie doch auch bei anderen Sitzun-
gen die Themen zur Diskussion vor. Parteien ringen um Prozent-Punkte bei  
Wählern, und Turner kämpfen um die Punkte der Kampfrichter bei Meister-
schaften. Kampfsportler ringen hingegen um einen „Ippon“, dem japanischen 
Begriff für „1 Punkt“.

Fahrradfahrer und Wanderer wiederum streben eher nach geografischen Punk-
ten auf der Landkarte. Und wie soll es auch anders sein: Hand- und Fußballer 
bemüht sich wöchentlich sogar um drei Punkte im Wettstreit der Emotionen.
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Für den TSV im Allgemeinen gibt es jedoch auch in 2025 wieder ein paar  
Punkte zu erledigen. Die Organisation des Sommerfestes hat bereits begonnen, 
die Termine von „Pommes un´ Eis“ sind feste Programmpunkte im Kalender, und 
die Jahreshauptversammlung steht auf der Agenda. 

Ganz abgesehen von Punkten wie Steuererklärungen, Jahresabschlüsse,  
Verbandsmeldungen und dergleichen. Diese Punkte stehen weniger hoch im 
Kurs, bedürfen aber dennoch unserer Aufmerksamkeit. Aber, last but not least, 
der wichtigste Punkt fehlt noch! Ihr alle! Ja, ihr als Mitglieder des TSV. Mit dem 
Stichtag 1. Januar 2025 können wir auf 1191 gemeldete Mitglieder zählen.  
Tendenz steigend.

Ich hoffe, ihr habt euch für dieses Jahr auch ein paar Punkte auf die Fahne  
geschrieben. Zum Beispiel doch mal bei der Nachbargruppe im Sport  
reinzuschauen oder mal etwas Neues auszuprobieren. Oder entspannt an  
einer Wanderung teilzunehmen. Sei es per Pedes oder per Velo. Manchmal  
muss Mann oder Frau einfach machen! Punkt!
 
So, ich mache jetzt aber auch mal einen Punkt. Lasst uns gemeinsam in ein er-
folgreiches und sportliches Jahr 2025 starten. Auf dass es für alle viele Punkte 
bringen möge.

Mit sportlichen Grüßen

Frank Weber
Vorstand Verwaltung

Im Februar 2024
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Erfolgreiche Ersthelfer-Ausbildung für Übungsleiter beim DRK

Am vergangenen Wochenende haben sich 15 Übungsleiter*innen der Abteilun-
gen Fußball, Ju-Jutsu, Handball und Turnen & Tanzsport in Sachen „Erste Hilfe“ 
fit gemacht. Der vom TSV organisierte Kurs beim DRK Braunshardt sollte Grund-
lagen vermitteln oder Vergessenes auffrischen, um sicherzustellen, dass die  
Trainer*innen im Notfall schnell und richtig handeln können – schließlich tragen 
sie Verantwortung für ihre Sportler*innen während des Trainings.

Trotz eines verspäteten Starts – der Ausbilder hatte den Termin versehentlich 
übersehen und erschien eine Stunde zu spät – verlief die Schulung äußerst  
erfolgreich. Als Wiedergutmachung für seine Verspätung spendierte er das  
gemeinsame Mittagessen und bestellte eine Runde Pizza für alle – eine Ent-
schuldigung, die bei allen Teilnehmer*innen sehr gut ankam!

Die Ausbildung war kurzweilig, praxisnah und vor allem lehrreich. Neben der 
theoretischen Wissensvermittlung konnten die Teilnehmer*innen zahlreiche 
praktische Übungen durchführen, um auf Notfälle im Sportbetrieb bestens vor-
bereitet zu sein. Stabile Seitenlage, Wiederbelebungsmaßnahmen und die Ver-
wendung des Defibrillators wurden demonstriert und auch selber geübt. Dabei 
wurde nicht nur ernsthaft gearbeitet, sondern auch viel gelacht – denn selbst bei 
simulierten Verletzungen kann der Humor nicht fehlen.
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Zum Abschluss gab es ein Gruppenfoto, das die Teilnehmer*innen mit profes-
sionell versorgten „Verletzungen“ zeigt. Ein gelungener Tag, der nicht nur das 
Know-how in Erster Hilfe aufpolierte, sondern auch den Teamgeist stärkte!

 
Ein großes Dankeschön geht an alle Übungsleiter*innen, die nicht nur für diesen 
Kurs ihre Freizeit zur Verfügung gestellt haben, sondern sich auch Woche für 
Woche für ihre Gruppen engagieren. 

Das ist alles andere als selbstverständlich – und eine echte Bereicherung für den 
TSV Braunshardt und seine Sportler*innen!

Ingeborg Kappesser
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Einladung an alle Vereinsmitglieder
 zu der am Dienstag, 29. April 2025, um 19.30 Uhr im 

Saal stattfindenden Jahreshauptversammlung  
für das Geschäftsjahr 2024

Tagesordnung

01.		 Begrüßung und Gedenken an verstorbene Mitglieder
02.		 Behandlung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung  
		  vom 23.04.2024
03.		 Geschäftsbericht für das Jahr 2024
04.		 Bericht des Vorstands Finanzen
05.		 Bericht der Kassenprüfer
06.		 a)	 Aussprache über die Berichte	  
		  b)	 Aussprache über die in der Vereinszeitschrift Nr. 103 (Dez. 2024)  
			   bzw. Nr. 104 (März 2025) bereits veröffentlichten Berichte der Abteilungen
      	c)	 Allgemeine Aussprache über das abgelaufene Geschäftsjahr
07.		 a)	 Genehmigung der Jahresberichte
      	b)	 Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses – Darstellung und 	
			   Genehmigung des Rücklagenspiegels
08.		 Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes
09.		 Wahl von Kassenprüfern
10.		 Bestätigung 
		  a)	 der Abteilungsleiter und deren Vertreter
		  b)	 des Jugendwartes und dessen Vertreter
11.		 Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge 
12.		 Veranstaltungen und Termine
13.		 Mitteilungen

Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis zum 
15.04.2025 beim Hauptvorstand schriftlich gestellt werden.
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Abteilungen bis 6 7 bis 14 15 bis 18 19 bis 26 27 bis 40 41 bis 60 über 60 Gesamt
Allgemein 2 27 14 4 20 41 55 163
m 0 20 6 4 11 23 38 102
w 2 7 8 0 9 18 17 61

Blasorchester 3 17 2 6 2 3 6 39
m 1 5 1 3 0 2 6 18
w 2 12 1 3 2 1 0 21

BMX 1 16 4 5 4 16 0 46
m 1 10 4 5 4 15 0 39
w 0 6 0 0 0 1 0 7

Fahrradwandern 0 0 0 0 0 0 6 6
m 0 0 0 0 0 0 2 2
w 0 0 0 0 0 0 4 4

Fußball 11 86 20 3 25 35 3 183
m 11 81 20 3 23 32 3 173
w 0 5 0 0 2 3 0 10

Handball 4 24 12 14 25 37 22 138
m 2 15 7 7 15 17 16 79
w 2 9 5 7 10 20 6 59

Jugend 0 0 0 0 0 4 6 10
m 0 0 0 0 0 2 3 5
w 0 0 0 0 0 2 3 5

Ju‐Jutsu 0 19 2 2 1 5 3 32
m 0 10 1 0 0 3 2 16
w 0 9 1 2 1 2 1 16

Taekwondo 2 19 14 4 5 4 0 48
m 1 11 3 3 5 1 0 24
w 1 8 11 1 0 3 0 24

Turnen 79 203 37 26 23 59 79 506
m 37 39 1 0 1 7 8 93
w 42 164 36 26 22 52 71 413

Wandern 0 0 0 0 0 1 19 20
m 0 0 0 0 0 0 8 8
w 0 0 0 0 0 1 11 12

Gesamt
m 53 191 43 25 59 102 86 559
w 49 220 62 39 46 103 113 632

Grand Total 102 411 105 64 105 205 199 1191

Statistik der Hauptabteilungen

9
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Protokoll zur Jahreshauptversammlung des TSV Braunshardt 1889 e.V.  
für das Geschäftsjahr 2023  

vom 23.04.2024 um 19:30 Uhr im Saal des Vereinsheimes 
 
  
  
  
Beginn: 19.30 Uhr, Ende: 22.30 Uhr  
  
Teilnehmer:    60 (siehe Anwesenheitsliste) 
Davon stimmberechtigte Mitglieder:  53 
 
Sitzungssleiter:   Frank Weber 
Protokollantin:    Ingeborg Kappesser 
 
  
TOP-01: Begrüßung und Gedenken an verstorbene Mitglieder:  
  
Der 2. Vorsitzende Frank Weber begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die ordnungsgemäße 
Einladung in tsv aktuell Ausgabe Nr. 101 (März 2024) bzw. auf der Homepage (tsv-
braunshardt.de) fest, der sowohl die Tagesordnung als auch der zur Abstimmung stehende 
Satzungsänderungsentwurf im genauen Wortlaut beigefügt war. 
Er stellt die Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung fest. 
  
Frank Weber begrüßt insbesondere alle anwesenden Ehren- und Seniorenehrenmitglieder 
und die Vertreter der Stadt Weiterstadt. Er richtet Grüße des Ehrenpräsidenten Rolf Nickel 
aus, der sehr bedauert den Sitzungstermin nicht wahrnehmen zu können. 
  
Bis zum vorgegebenen Termin (09.04.2024) wurden keine Anträge gestellt.  
Es gibt keine Dringlichkeitsanträge. 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird geändert bzw. ergänzt: 
 
Der ursprüngliche TOP-08 wird zu TOP-08a 
 
neu: TOP-08b:  Beschlussfassung zur Ermächtigung des Vorstandes, den 
    Satzungsentwurf nach Vorgaben des Amtsgerichtes oder 
    redaktionell zu ändern 
  
 
Alle Anwesenden gedenken in einer Trauerminute der verstorbenen Mitglieder:  
Kerstin Reiter, Dirk Rose, Hannelore Kontorowitz, Michael Pavic und Margret Tschuk. 
  
  
TOP-02: Behandlung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 18.04.2023:  
  
Es gibt keine Anmerkungen.  
  
  
TOP-03: Geschäftsbericht für das Jahr 2023:  
  
Frank Weber verliest den ausführlichen Geschäftsbericht für das Geschäftsjahr 2023.  
  
  
 
 10



11

TOP-04: Bericht des Kassenwartes:  
  
Axel Weyrich verliest den Kassenbericht.  
  
  
TOP-05: Bericht der Kassenprüfer:  
  
Sylvia Weber berichtet, dass die Hauptkasse in fünf Durchgängen (quartalsweise, wobei das  
4. Quartal gesplittet wurde) komplett geprüft wurde. Als Kassenprüfer wurden eingesetzt: Sylvia 
Weber, Johannes Oeler, Ute Brettmann, Angela Sengwitz (ehem. Brücker), Rita Bott und Jens 
Hartmann. 
 
Der HV führt keine Barkasse, sondern nur Girokonten. Diese sind ordnungsgemäß geführt, 
sodass der Vorstand unter TOP-09 entlastet werden kann. 
 
In allen Jahresabteilungsversammlungen fand bereits eine Entlastung der Abteilungsvorstände 
statt. Da hierfür die Anwesenheit eines Kassenprüfers erforderlich ist, bittet Sylvia Weber die 
Abteilungen eindringlich, die entsprechenden Sitzungstermine frühzeitig mitzuteilen, um 
unnötigen Terminstress zu vermeiden. 
 
  
TOP-06a: Aussprache über die Berichte:  
  
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten.  
  
  
TOP-06b:  Aussprache über die in der Vereinszeitschrift Nr. 100 (DEZ 2023) und Nr. 101 

(MAR 2024) bereits veröffentlichten Berichte der Abteilungen:  
  
Es gibt keine Wortmeldungen zu den Berichten. 
  
  
TOP-06c: Allgemeine Aussprache über das abgelaufene Geschäftsjahr:  
  
Es gibt keine Wortmeldungen. 
  
 
TOP-07a: Genehmigung der Jahresberichte:  
  
Frank Weber stellt den Antrag auf Genehmigung der Jahresberichte.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen (53 JA-Stimmen). 
  
  
TOP-07b: Feststellung und Genehmigung des Jahresabschlusses – Darstellung und 
 Genehmigung des Rücklagenspiegels 
  
Frank Weber stellt den Antrag auf Genehmigung des Jahresabschlusses. 
  
In Zusammenarbeit mit Stb. Fleck wurde ein Rücklagenspiegel erstellt. Er dokumentiert sowohl 
die Rücklagen der einzelnen Abteilungen als auch die des Hauptvorstandes, da der Verein von 
den Finanzbehörden in seiner Gesamtheit bewertet wird. Frank Weber erläutert die einzelnen 
Positionen des Rücklagenspiegels hinsichtlich Verlängerung, Aufstockung bzw. Neubildung.  
Er stellt den Antrag über Bildung einer Rücklage in der Gesamtsumme. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen (53 JA-Stimmen). 
  
  11



12

Um 21 Uhr verlassen 4 stimmberechtigte Mitglieder die Veranstaltung. Es verbleiben somit für 
die nachfolgenden Abstimmungen 49 stimmberechtigte Mitglieder. 
 
 
TOP-08a: Vorstellung und Beschlussfassung zur Änderung der Satzung: 
 
Die bisherige Hauptvorstandsstruktur soll aufgelöst werden. Da diese in der Satzung 
verankert ist, ist eine Umstrukturierung zwangsläufig auch mit einer Satzungsänderung 
verbunden. Die geplante Änderung wurde den Anwesenden im Vorfeld im Wortlaut mitgeteilt. 
 
Geplant sind zukünftig 5 Themenbereiche, deren Verantwortliche namentlich von der 
Hauptversammlung gewählt werden: 

• Verwaltung 
• Finanzen 
• Liegenschaften 
• Presse/Öffentlichkeitsarbeit 
• Sport 

 
Der Vorstand Verwaltung ist allein vollumfänglich zeichnungsberechtigt, die übrigen 
Vorstände kollektiv zu zweit in jeglicher Kombination. 
 
Frank Weber verdeutlicht anhand eines Organigramms eine grobe Übersicht der 
Aufgabenverteilung. 
 
Er stellt die geplante Satzungsänderung nach einer kurzen Erläuterung zur Diskussion. Der 
Wortlaut der geplanten Satzungsänderung ist dem Protokoll als „Anlage zu TOP-08a des 
Protokolls der JHV vom 23.04.2024“ beigefügt. 
 
Harald Bott gibt zu bedenken, dass die Abteilung Blasorchester und die Sparte Theater sich in 
der Bezeichnung Vorstand Sport nicht wiederfinden. Er regt an, die Bezeichnung auf Sport & 
Kultur zu ergänzen. Der Vorschlag findet allgemeine Zustimmung. 

ð Der Vorstand wird versuchen, diese Ergänzung als redaktionelle Änderung in die aktuell 
geplante Satzungsänderung einzuarbeiten. Sollte das nicht möglich sein, wird der 
Wunsch im Rahmen der nächsten Satzungsänderung berücksichtigt. 

 
Kirsten Brettmann fragt nach, ob die Überarbeitung der gesamten Satzung in eine gender-
korrekte Form angedacht ist.  

ð Dieser Vorschlag wird vor der nächsten Satzungsänderung zur Diskussion gestellt. 
 
Nach der Aussprache stellt Frank Weber die Satzungsänderung mit folgenden 
Änderungswünschen zur Abstimmung: 

• Der geplante Bezeichnung Vorstand Sport soll auf Vorstand Sport & Kultur erweitert 
werden. 

• In §6,1 fehlt am Ende des letzten Satzes das Wort beglichen.  
• Durch Wegfall der Position des Datenschutzbeauftragten in §9, 1 muss der letzte Satz 

geändert werden auf Der Stellvertreter hat Stimmrecht nur im Vertretungsfall. 
 
Die Satzungsänderung wird einstimmig angenommen (49 JA-Stimmen). 
 
 
TOP-08b: Beschlussfassung zur Ermächtigung des Vorstandes, den Satzungsentwurf 

nach Vorgaben des Amtsgerichtes oder redaktionell zu ändern  
  
Der Vorstand wird zudem zu Anpassungen des Satzungsentwurfes ermächtigt, soweit diese 
nach Vorgaben des Amtsgerichtes für die Eintragung in das Vereinsregister notwendig sind 
oder es sich nur um redaktionelle Änderungen handelt. 
 
12
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Die Mitgliederversammlung beschließt die Ermächtigung einstimmig (49 JA-Stimmen). 
 
TOP-09: Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes: 
 
Als Versammlungsleiter wird Willi Fischer vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt (49 JA-
Stimmen) und nimmt die Wahl an.  
  
Willi Fischer übermittelt die Grüße der Stadtverordnetenversammlung. Er lobt die erfolgreiche 
und kontinuierliche Arbeit des Vereines. 
 
Er beantragt die Entlastung des Hauptvorstandes wie vorgeschlagen.   
Dem Hauptvorstand wird einstimmig Entlastung erteilt (49 JA-Stimmen).  
  
 
TOP-10: Wahl des Hauptvorstandes: 
 
TOP-10a: Vorstand Verwaltung:  
 
Frank Weber wird vorgeschlagen und würde im Falle der Wahl das Amt annehmen. Weitere 
Vorschläge gehen nicht ein. 
 
Frank Weber wird einstimmig gewählt (49 JA-Stimmen). Er nimmt die Wahl an. 
 
Er übernimmt somit die weitere Sitzungsleitung. 
 
TOP-10b: Vorstand Finanzen:  
  
Tanja Schnitzspan wird vorgeschlagen und würde im Falle der Wahl das Amt annehmen. 
Weitere Vorschläge gehen nicht ein. 
Tanja Schnitzspan stellt sich den Anwesenden vor. Sie bringt durch ihre kaufmännische 
Ausbildung das notwendige Wissen mit und hat sich bereits einen guten Überblick über das 
zu bearbeitende Aufgabengebiet verschafft. 
 
Tanja Schnitzspan wird einstimmig gewählt (49 JA-Stimmen). Sie nimmt die Wahl an. 
 
TOP-10c: Vorstand Sport (& Kultur):  
  
Ingeborg Kappesser wird vorgeschlagen und würde im Falle der Wahl das Amt annehmen.  
Weitere Vorschläge gehen nicht ein.  
 
Ingeborg Kappesser wird einstimmig gewählt (49 JA-Stimmen). Sie nimmt die Wahl an. 
 
TOP-10d: Vorstand Liegenschaften  
  
Joachim Risch wird vorgeschlagen und würde im Falle der Wahl das Amt annehmen. 
Weitere Vorschläge gehen nicht ein.  
 
Joachim Risch wird einstimmig gewählt (49 JA-Stimmen). Er nimmt die Wahl an.  
   
TOP-10e: Presse & Öffentlichkeitsarbeit:  
  
Sarah Baumgart wird vorgeschlagen und würde im Falle der Wahl das Amt annehmen.  
Weitere Vorschläge gehen nicht ein. Auch sie stellt sich den Anwesenden vor. 
 
Sarah Baumgart wird einstimmig gewählt (49 JA-Stimmen). Sie nimmt die Wahl an.  
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Ingeborg Kappesser bedankt sich bei den ausgeschiedenen Hauptvorstandsmitgliedern 
Marcus Fuchs (Datenbeauftragter) und Axel Weyrich (Kassenwart) für die geleistete 
Vorstands- und Vereinsarbeit. Auch der an der Sitzung nicht teilnehmenden ausgeschiedenen 
stellvertr. Schriftführerin Yvonne Morhardt spricht Ingeborg Kappesser ihren Dank aus. 
 
Sie betont die langjährige Mitgliedschaft von Axel Weyrich und Marcus Fuchs sowie deren 
über 25-jährige Vorstandsarbeit sowohl für die Abteilungen als auch für den Hauptvorstand, 
für die sie beide mehrfach, darunter auch durch Fachverbände oder die Stadt Weiterstadt, 
geehrt wurden. 
 
 
TOP-11: Wahl von Kassenprüfern:  
  
Im Amt sind nach wie vor Ute Brettmann (bis zur JHV 2025), Sylvia Weber (bis zur JHV 2025) 
und Johannes Oeler (bis zur JHV 2026). 
Jens Hartmann stellt sich nicht zur Wiederwahl und scheidet somit aus. 
 
Angela Sengwitz stellt sich zur Wiederwahl. Sie wird einstimmig wiedergewählt (49 JA-
Stimmen). 
 
Rita Bott stellt sich ebenfalls zur Wiederwahl. Auch sie wird einstimmig wiedergewählt (49 JA-
Stimmen). 
 
Die nun unbesetzte Stelle des 6. Kassenprüfers sollte von der Abteilung Taekwondo besetzt 
werden. Die Abteilung (vertreten durch Pia Sanfelice) wird einen entsprechenden Aufruf an ihre 
Mitglieder starten. 
 
 
  
TOP-12a: Bestätigung der Abteilungsleiter und deren Vertreter:  
  

Abteilung Abteilungsleiter Stellvertreter 
Blasorchester Philipp Möller <nicht besetzt> 
BMX Jens Linder Olaf Klein 
Fußball Dennis Rapp <nicht besetzt> 
Handball Dreier-Gremium: 

Harald Bott, Nina Klaus, Felix Beck 
Ju-Jutsu Frank Weber Patricia Schäffer 
Taekwondo Bashir Adam Fabian Stockhardt 
Turnen & Tanzsport Ingeborg Kappesser Jana Schäfer 
Wandern Karin Pfeiffer <nicht besetzt> 

  
Frank Weber stellt den Antrag auf Bestätigung der o.g. Abteilungsleiter und deren Vertreter.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen (49 JA-Stimmen). 
  
  
TOP-12b: Bestätigung des Jugendwartes und dessen Vertreter:  
  
Frank Weber stellt den Antrag auf Bestätigung von Joachim Risch als Jugendwart und Sandra 
Weber als Vertreterin.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen (49 JA-Stimmen).  
   
  
TOP-13: Beratung und Beschlussfassung gestellter Anträge:  
  
Bis 09.04.2024 lagen keine Anträge vor. 

14
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TOP-14: Veranstaltungen und Termine 2024:  
  
01.05.2024 Musikalischer Frühschoppen des BLO am Bürgerhaus    
 Braunshardt 
11.05.2024 Qualifikationsspiel der Damen für die 3. BuLi (Handball) 
03.-05.05.2024 2. und 3. Lauf der Bundesliga BMX 
18.05.2024 Serenade im Schlosspark 
07. bis 09.06.2024 Jugendturnier (Fußball) 
07.07.2024 Jugendmusiktag im Gasthaus „Zum Adler“ 
07. bis 12.07.2024 Tag des Fußballs mit anschl. Wochenturnier 
19. bis 23.08.2024 Sommer-Camp (Handball) 
27. bis 29.09.2024 S-Deutsche Meisterschaft mit Veteranen-Cup (BMX) 
05.10.2024 Herbstkonzert des Blasorchesters 
24.12.2024 weihnachtliches Musizieren in Braunshardts Straßen 
 
Immer sonntags Schnuppertraining an der BMX-Anlage 
 
 
TOP-15: Mitteilungen:  
 
keine 
 
 
 
 
 
 

***  Ende des Protokolls  *** 
 
 

 
 
  
  
  

_____________________                   __________________________ 
Unterschrift Sitzungsleiter     Unterschrift Protokollantin:  
(Frank Weber)       (Ingeborg Kappesser)  
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Anlage zu TOP-08a des  Protokolls zur Jahreshauptversammlung des  
TSV Braunshardt 1889 e.V. für das Geschäftsjahr 2023 vom  
23.04.2024 um 19:30 Uhr im Saal im Vereinsheim 

 
 
 

 
Beschlossene Satzungsänderung im Rahmen der Jahreshauptversammlung  

am 23.April 2024  
 

(schwarz gedruckt:  ursprüngliche Version mit eventuellen Streichungen/ 
blau gedruckt:  beschlossene Ergänzungen) 
 

 
§ 6 

Vereinsbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

1. Das Beitragsaufkommen der Mitglieder muss die wirtschaftliche Existenz des Vereins in Gegenwart 
und Zukunft sicherstellen. Die Mitgliedsbeiträge werden grundsätzlich als SEPA-Basis-Lastschrift 
eingezogen. Auf Antrag eines Mitglieds entscheidet der Hauptvorstand im Einzelfall über eine Aus- 
nahme. 
Ein Mitglied, welches keine SEPA-Lastschrift-Ermächtigung erteilt, berechtigt 
den Verein, ihm einen erhöhten Verwaltungsaufwand je Beitragserhebung 
pauschal in Rechnung zu stellen. Dieser wird in der Beitrags- und 
Gebührenordnung geregelt. 
Kann der SEPA-Lastschrifteinzug aus Gründen, die das Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind 
dem Verein die dadurch entstehenden Bankgebühren vom Mitglied zu erstatten.  
Der Verein ist berechtigt hier Mahngebühren zu erheben, deren Höhe in der 
Beitrags- und Gebührenordnung geregelt wird. 
Werden von einem Mitglied säumige Beiträge, Rücklastschriften oder Mahngebühren eingefordert, 
werden mit dem Zahlungseingang zunächst die ausstehenden Rücklastschriften und Mahngebühren 
beglichen. 

4. Mitglieder leisten nach der Vollendung des 63. Lebensjahres ab dem Beginn des folgenden Quartals 
Monats einen ermäßigten Beitrag. 

8. Der Hauptvorstand entscheidet über Inhalte der Beitrags- und 
Gebührenordnung sowie die Höhe der jeweiligen Beträge, sofern diese nicht 
der Entscheidung der Jahreshauptversammlung unterliegen. 

 
§ 8 

Hauptversammlungen 
 

3. Die Hauptversammlung wird vom 1. Vorsitzenden, im Verhinderungsfall durch ein anderes Vorstands- 
mitglied in der Reihenfolge des § 9, Ziffer 1 a) von einem Mitglied des Vorstandes nach §9, Ziffer 3 der 
Satzung, mindestens 14 Tage vor dem festgelegten Termin schriftlich einberufen. Die Einladung 
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erfolgt mit Angabe der Tagesordnung über die Homepage des TSV Braunshardt 1889 e.V. (www.tsv-
braunshardt.de) und in der Vereinszeitung. 

 
6. Die Hauptversammlung wird durch den 1. Vorsitzenden oder im Verhinderungsfall durch den 

2. Vorsitzenden Vorstand Verwaltung oder stellvertretend ein anderes Mitglied des 
Vorstandes nach §9, Ziffer 3 geleitet. Fehlen beide Vorsitzende, so obliegt die Leitung der 
Versammlung einem anderen Mitglied des Hauptvorstandes. 
 

8.  Die Beschlüsse der Hauptversammlung werden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gefasst (Stimmenthaltungen sind nicht mitzuzählen). Bei Stimmengleichheit gibt die 
Stimme des Vorsitzenden bzw. des Versammlungsleiters den Ausschlag gilt der Antrag als 
abgelehnt. 

      (die weitere Formulierung von §8, Ziffer 8 bleibt unverändert)  
 

10. Die Verhandlungen der Hauptversammlung hat der Schriftführer als Protokollant der Vorstand 
Presse & Öffentlichkeit oder stellvertretend ein Mitglied des Hauptvorstandes  
niederzuschreiben. Die gefassten Beschlüsse sind wörtlich in die Niederschrift aufzunehmen. Die 
Niederschriften müssen vom Leiter der Versammlung und vom Schriftführer Protokollant unterzeichnet 
werden. 

§ 9 
Vorstand 

 
1. Zur Leitung des Vereins werden gebildet: 

a) Der Hauptvorstand: 
Er besteht aus: dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden, dem Geschäftsführer, dem stellver- 
tretenden Geschäftsführer, dem Kassenwart, dem stellvertretenden Kassenwart, dem Schrift- 
führer, dem stellvertretenden Schriftführer, dem Pressewart, dem stellvertretenden Pressewart,  
Vorstand Verwaltung, dem Vorstand Finanzen, dem Vorstand Sport & Kultur, dem 
Vorstand Liegenschaften und dem Vorstand Presse & Öffentlichkeit, dem Jugendwart, 
dem stellvertretenden Jugendwart, dem Datenschutzbeauftragten, dem stellvertretenden 
Datenschutzbeauftragten, dem Ehrenvorsitzenden und dem Ehrenpräsidenten. Die 
Stellvertreter haben Der Stellvertreter hat Stimmrecht nur im Vertretungsfall. 

 
3. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der 1. Vorsitzende, der 2. Vorsitzende, der Geschäftsführer, 

der Kassenwart und der Schriftführer Vorstand Verwaltung, der Vorstand Finanzen, der Vorstand Sport 
& Kultur, der Vorstand Liegenschaften und der Vorstand Presse & Öffentlichkeit. Sie vertreten den 
Verein gerichtlich und außergerichtlich, und zwar der 1. und der 2. Vorsitzende jeweils Vorstand 
Verwaltung allein und der Geschäftsführer, der Kassenwart oder der Schriftführer jeweils mit 
einem der beiden Vorsitzenden gemeinsam oder der Vorstand Finanzen, der Vorstand Sport & 
Kultur, der Vorstand Liegenschaften bzw. der Vorstand Presse & Öffentlichkeit jeweils mit 
einem anderen Mitglied des Vorstandes. 

 

17



18

NEU: 
 
4.  Der Hauptvorstand benennt den Datenschutzbeauftragten und kann weitere Personen für 

einzelne Aufgaben, Projekte oder Verantwortungsbereiche benennen. Eine Wahl durch die 
Mitgliederversammlung ist nicht erforderlich. 

 
(dadurch ergibt sich eine Neunummerierung der nachfolgenden Ziffern) 
 

5. 6. Der Hauptvorstand und der erweiterte Vorstand halten ihre Sitzungen nach Bedarf ab. In den Sitzungen 
sind die Tagesordnungen maßgebend. Sie werden vom Vorsitzenden Hauptvorstand festgelegt. Der 
erweiterte Vorstand soll mindestens zweimal jährlich einberufen werden. 

 
7. 8. Beschlussfähig ist der Hauptvorstand, wenn mindestens drei zwei geschäftsführende Vertreter 

anwesend sind. 
 Beschlussfähig ist der erweiterte Vorstand, wenn mindestens drei zwei geschäftsführende Vertreter und 

die Hälfte des erweiterten Vorstandes anwesend sind. 
 

8. 9. Über die Sitzungen des Hauptvorstandes und des erweiterten Vorstandes hat der Schriftführer 
Vorstand Presse & Öffentlichkeit oder stellvertretend ein Mitglied des Hauptvorstandes als 
Protokollant eine Niederschrift aufzunehmen. Die gefassten Beschlüsse sind wörtlich festzuhalten. Die 
Niederschriften müssen vom Leiter der Sitzungen und vom Schriftführer Protokollant unterzeichnet 
werden. Sie sind an die zuständigen Vorstandsmitglieder zu verteilen. 

 
10. 11. Wenn der Kassenwart Vorstand Finanzen aus dem Hauptvorstand ausscheidet, hat er Kasse, Bücher 

und alle von ihm verwahrten Unterlagen an den 1. Vorsitzenden Vorstand Verwaltung abzuliefern. 
Er muss innerhalb von dreißig Tagen abrechnen, bleibt jedoch dem Verein bis zur vorzunehmenden 
Rechnungsprüfung verantwortlich. Der Hauptvorstand ist berechtigt, jederzeit Kassenprüfung und 
Rechnungsstellung zu verlangen und unvermutete Nachprüfungen vorzunehmen. 

 
 

§ 10 
Wahlen 

 
5.  Mitglieder in den Abteilungsvorständen müssen Mitglied des Vereins sein. Diese Regelung 

betrifft den Abteilungsleiter, den stellvertretenden Abteilungsleiter, den Kassenwart, den 
Schriftführer und den Jugendwart. 

 
5. 6.  Die Wahl der Kassenprüfer erfolgt für die Zeitdauer von drei Jahren. Durch eine jährlich versetzte 

Wahl scheidet immer ein Kassenprüfer aus. Für diesen ist ein anderes Mitglied zu wählen. Wiederwahl ist 
zulässig.
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Wann?	 28. Juni 2025

Genauer?	 14 – 16 Uhr	 Sportnachmittag 
	 Ab 16 Uhr	 Sommerfest

Wo?	 Sporthalle Braunshardt
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Nachruf

Ein ganzes Leben für seinen Verein

Der TSV nimmt Abschied von einem seiner treuesten und engagiertesten  
Mitglieder. Walter Schäfer ist kurz vor Vollendung seines 90. Lebensjahres am 
24.12.2024 völlig überraschend verstorben. 

Er war seit 01.03.1946 Mitglied im TSV Braunshardt. Von 1952 bis 1969 ge-
hörte er der 1. Handballmannschaft des Vereins an. Als junger Spieler war er 
Teil der legendären Mannschaft, welche sowohl Hessenmeister als auch Süd-
deutscher Vizemeister im Hallenhandball wurde. Dieser zweite Platz berechtigte 
auch zur Teilnahme an den Spielen um die Deutsche Meisterschaft in Berlin. Im 
Spiel gegen den THW Kiel waren die Sympathien des Publikums eindeutig bei 
den „Dorfschwalben aus Braunshardt“. Die Sportpresse fand Überschriften der 
Superlative: „Außenseiter TSV Braunshardt triumphierte in der Volkshalle“, „Alle 
Favoriten bissen ins Gras“, „Eine Sensation, der unbekannte TSV Braunshardt 
wurde hessischer Hallenmeister“.

Seinerzeit war, dank dieser überragenden Mannschaft, in der Walter Schäfer eine 
bedeutende Rolle spielte, das kleine Braunshardt zu einer Handballhochburg 
geworden und somit in aller Munde. Weitere Erfolge, wie die Hessenmeister-
schaft und der Aufstieg in die Oberliga Südwest im Feldhandball kamen hinzu.
Auch war er immer bereit, innerhalb des Vereins Verantwortung zu überneh-
men. Seit 1962 hat er Ehrenämter sowohl im Hauptvorstand als auch innerhalb 
der Handballabteilung wahrgenommen. Eine besondere Aufgabe übernahm er 
1993 mit der Funktion des TSV-Geschäftsführers, welche er bis 2011 sehr zu-
verlässig ausführte. 
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Sein Engagement wurde mit zahlreichen Vereinsehrungen,  
Ehrungen des Handballverbandes, des Landessport- 
bundes, des Landes Hessen, des Landkreises und  
der Stadt Weiterstadt gewürdigt. 

Für seine herausragenden Leistungen im Zusammen- 
hang mit dem Bau des Vereinsheims in den Jahren 
1993 bis 1995 erhielt er die Vereinsehrennadel in  
Gold und wurde zum Ehrenmitglied des TSV  
Braunshardt ernannt.

Walter Schäfer war ein ganz besonderer Mensch. 

Wir werden ihn nicht vergessen und er wird uns  
immer ein leuchtendes Vorbild sein.

Der Vorstand
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Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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Blasorchester Abteilungsleiter: Philipp Möller
kontakt@blasorchester-braunshardt.de
www.blasorchester-braunshardt.de 

Ereignisreiche Adventszeit

Nachdem das Herbstkonzert gespielt war, konzentrierte sich das Orchester 
auf die kommende sehr ereignisreiche Zeit ab Oktober mit seinen zahlreichen  
Veranstaltungen. Leider schied in dieser Phase unser Dirigent aus dem Orchester 
aus, da er es aus zeitlichen Gründen nicht mehr einrichten konnte, weiterhin die  
regelmäßige Probenarbeit zu leisten. In dieser Zeit hatte das Orchester 
das Glück, dass sich Martin Heinrich, ein Musiker aus den eigenen Reihen,  
dankenswerterweise bereit erklärte, das Dirigat übergangsweise zu übernehmen 
und uns durch diese ungewisse Zeit zu führen.

Am 29.10.24 durfte sich das Orchester beim Seniorennachmittag des DRK 
Braunshardt im Adlersaal präsentieren. Diese Stunde Musik ist eine Möglich-
keit für das Orchester, sich im Ort zu präsentieren und den älteren Menschen in 
unserer Mitte eine Freude zu bereiten. Die positive Stimmung und der Spaß der 
Anwesenden ist für das Orchester immer sehr schön mitzuerleben und zeigt uns, 
dass das Orchester gerade mit solchen Auftritten vielen Menschen mit der Musik 
eine schöne Zeit bereiten kann. 

Die folgenden Proben galt es nun, sich auf die anstehenden Auftritte im Novem-
ber und Dezember vorzubereiten. An den Samstagen der Adventwochenenden 
durfte sich das Orchester in Darmstadt auf dem Balkon des Carree gegenüber 
der Centralstation mit jeweils einer Stunde weihnachtlicher Klänge präsentieren. 
Dies ist einerseits immer ein schöner Auftritt, da es hier sehr viel Publikum gibt, 
welches sich vor dem Balkon versammelt, andererseits dieses Jahr eine gro-
ße Herausforderung, da jeden Samstag ein anderer Dirigent vor dem Orchester 
stand und es leitete. Das Orchester bewies hier aber sein musikalisches Können 
und lieferte dem Publikum jeden Samstag eine schöne und besinnliche Stunde 
voller Adventslieder. 
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Austrocknung nach Wasserschäden.Estrich-Dämmschicht-Trocknung
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Am Sonntag, den 8. Dezember war 
es dann endlich so weit. Das Orches-
ter lud zum Adventskonzert in die 
Schlosskirche Braunshardt ein. 

Eingeleitet wurde das Konzert mit 
den Blockflöten der Ausbilderin 
Maren Maul. Die Schüler spielten  
dabei teilweise mit, aber auch ohne 
ihre Ausbilderin und zeigten dabei, 
was sie schon alles auf dem Instru-
ment gelernt hatten. 

Im Anschluss betrat das Jugendorchester die Kirche und präsentierte sich unter 
der Leitung des Dirigenten Stefan Burk. Mit It’s Beginning to Look like Christmas 
startete das Orchester schwungvoll ins Konzert und zeigte, dass in solch einem 
Konzert das Publikum auch gerne „mitschwingen“ kann. Mit A Fairy Tale konn-
te das Orchester seine große musikalische Bandbreite darstellen. Dieses sehr 
schwierige Stück kostete im Vorfeld sehr viel Probenarbeit, aber die verschie-
denen Soli und Tempowechsel wurden souverän gemeistert und mit großem 
Applaus gewürdigt. Mit den beiden folgenden Stücke Let it Snow und Driving 
Home For Christmas begab sich das Orchester nun auf eine musikalische Reise 
durch Amerika, bis hin zur mit viel Applaus geforderten Zugabe Sadness and 
Sorrow, bei dem die Musiker auch ihr gesangliches Talent offenbarten.

Konzert auf dem Balkon des Carrees gegenüber der Centralstation

Maren Maul mit  ihren Schülerinnen
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Nachdem das Jugendorchester dann unter viel Applaus die Kirche verlassen 
hatte, betrat das große Orchester die Bühne. 

Unter der Leitung des Dirigenten Martin Heinrich begann das Orchester mit dem 
Eröffnungsstück A Call of Christmas seinen Teil des Konzerts. Mit dieser kraft-
vollen Eröffnung bewies das Orchester, dass Adventskonzerte auch mit schnel-
leren Stücken beginnen können, ohne den Gedanken der Adventszeit zu ver-
lieren. Happy X-Mas, eine Ballade von John Lennon und Yoko Ono, entführte 
das Publikum nach New York, wo die beiden die Nachricht überbringen wollten, 
dass der Krieg (er bezieht sich hierbei auf den Vietnamkrieg) vorüber ist und 
wer möchte, frohe Weihnachten mit Yoko und John haben kann. Mit Mary’s Boy 
Child spielte das Orchester ein Arrangement, welches kaum untypischer für die 
Kirche sein kann. Der Calypso von Jester Hairston untermalt die freudige An-
kündigung Jesu Christi, ohne dabei den kirchlichen Hintergrund in Form choraler 
Klänge zu vernachlässigen. 

Mit You Raise Me Up, einem Stück, welches Mut und Hoffnung spenden soll mit 
seinen aufopferungsvollen Klängen, brachte das Orchester nun auch Songs in 
die Kirche, welche gerne bei sportlichen Veranstaltungen gespielt werden und 
Stimmung in großen Arenen transportiert. The Spirit of Christmas wiederum war 
ein klassisches Medley verschiedenster bekannter Weihnachtsmelodien, die nun 
wieder mehr den Fokus auf die Adventszeit legte. Bei diesem Stück baute das 
Orchester Vorfreude auf die kommenden Feiertage auf und bot dem Publikum 
die Möglichkeit, sich zurückzulehnen und die Gedanken schweifen zu lassen. 

Whitney Houston sollte in diesem Konzert mit ihrer gewaltigen Stimme auch 
nicht fehlen. Mit One Moment in Time präsentierte das Orchester ein Stück, 
welches von ihr als Titelmelodie der olympischen Sommerspiele 1988 gesun-
gen wurde. Die Botschaft des Stückes ist, dass man seine Ziele nicht aus den 
Augen verlieren sollte und nie die Hoffnung verlieren darf. Nur wenn man fest an 
sich glaubt und an sich arbeitet, auch in schwierigen Zeiten, kann man erfolg-
reich sein. Mit dem Stück White Christmas lud das Orchester nun das Publikum 
nochmal auf eine Reise in schneebedeckte Landschaften ein und schürte Vor-
freude auf weiße Weihnachten, so wie man sich ein schönes Fest vorstellt. Zum 
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Abschluss des Konzerts durfte das Publikum noch einmal selbst aktiv werden 
und mit dem Orchester die Stücke Stille Nacht und Oh du fröhliche singen. Diese 
Stücke sind traditionell tief im Konzertprogramm gefestigt und ein schöner Ab-
schluss des Adventskonzerts, bevor das Publikum die Feiertage im Kreise seiner 
Liebsten verbringen kann. 

Am 24.12.24 spielte das Orchester dann noch einen sehr schönen Auftritt im 
Altenheim in Braunshardt. Man traf sich um 14:30 Uhr, um dann ab 15:00 Uhr 
durch das Gebäude zu gehen und den Senioren an verschieden Stellen nochmal 
Weihnachtsstücke zu spielen und ihnen eine Freude zu bereiten. 

Nach einer Winterpause ging es mit einem Arbeitseinsatz für das Orchester  
weiter. Am 11.1.25 trafen sich einige Mitglieder des Orchesters und Helfer aus 
anderen Abteilungen des TSV Braunshardt, um im Ort die Christbäume einzu-
sammeln und sie zum Marienhof zu bringen, wo die Bäume später zusammen 
mit der HSG WBW (den „Yellow Tigers“) verbrannt wurden. 

Der große Zuspruch im Vorfeld bei der Suche nach Helfern im gesamten TSV 
ist ein Zeichen, dass man im Verein aufeinander bauen kann und dass auch ab-
teilungsübergreifend gerne Hilfe geleistet wird. Ein großer Dank gilt hierfür allen 
beteiligten Helfern und vor allen Dingen den Organisatoren, die im Vorfeld viel 
Mühe in die Suche nach Helfern und Fahrzeugen für den Transport der Bäume 
gesteckt haben!

Christbaumsammeln mit Teamgeist
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Ausblick

Die kommende Zeit wird das Orchester sich nun auf die Suche begeben, einen 
neuen Dirigenten zu finden. In Probedirigaten wird dabei mit verschiedenen Be-
werbern geprobt, bevor das Orchester dann eine Entscheidung für die Zukunft 
fällt. 

	 Kommende Termine
	 25.04. – 26.04.2025	 Probenwochenende Jugendorchester
	 01.05.2025	 Frühschoppen am Bürgerhaus Braunshardt  
		  in Kooperation mit dem Shanty Chor Braunshardt
	 07.06.2025	 Serenade im Schlosspark Braunshardt
	 15.06.2025	 Jugendmusiktag im Adlersaal
	 01.11.2025	 Herbstkonzert im Bürgerhaus Braunshardt

Philipp Möller

Tradition bleibt – Organisation neu

Bereits in den letzten Jahren wurde es für das Blasorchester Braunshardt im-
mer schwerer die Organisation des Musikalischen Frühschoppens am 1. Mai 
zu stemmen. Die rückläufige Zahl der aktiven Musikerinnen und Musiker, die 
Reduzierung der jungen Personen im Jugendorchester und die mangelnde  
Bereitschaft von Eltern und Angehörigen Helferdienste wahrzunehmen, stellte 
das Organisationsteam vor große Probleme. 

Bereits seit zwei Jahren kam eine tatkräftige Unterstützung bei Auf- und Ab-
bau sowie ordentlich Manpower bei den Dienstbesetzungen aus dem Kreis 
des Bräuschter Shanty Chores. Da der Shanty Chor nun am 02.10.2024 die  
Vereinsgründung vollzogen hat und auch beim Vereinsregister eingetragen  
wurde, haben sich die Verantwortlichen der beiden Vereine entschlossen, den 
traditionellen Musikalischen Frühschoppen am 1. Mai in Kooperation durchzu-
führen. So können nicht nur die Arbeiten am 1. Mai selbst auf mehrere Schultern 
verteilt werden, sondern auch im Vorfeld bleiben die gesamten Vorbereitungs-
aufgaben nicht immer an den wenigen Musiker des Blasorchesters hängen.  



30

Zahnarztpraxis
Dr. Adrianne 
Cosey

Im Pettches Garten 5
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Telefon 0 61 50 / 1 25 44 
zahnarzt.dr.cosey@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Die erste Wahl in 
Weiterstadt und 

Umgebung

Ihr offIZIeller 
 

PArtner!

Unsere leistungen:
Ästhetische  

Zahnbehandlungen
Senioren-Zahnmedizin

Kinder- & Jugendzahnheilkunde
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Wir sind froh, dass unser Stadtteil wieder einmal zeigt, dass die Vereine zusam-
menhalten und sich gegenseitig unterstützen. Sollten noch weitere Personen 
Interesse haben aktiv als Helferin oder Helfer am 1. Mai einen Dienst zu über-
nehmen, so können sich diese gerne per Mail bei axel@schaefer-weiterstadt.de 
oder bottharald@t-online.de melden. Auch für Kuchenspenden sind wir natürlich 
wieder sehr dankbar.

	 Programmverlauf:
	 11:00 Uhr	 TSV Blasorchester
	 13:15 Uhr	 Bräuschter Shanty Chor
	 15:00 Uhr	 TSV Jugend-Blasorchester
	 15:45 Uhr	 TSV Blasorchester

Wir trauern  
um unsere  
Vereinsmitglieder

Walter Schäfer	
Heinz Hamm

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.
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Westendstraße 36-38 - 64546 MÖRFELDEN-Walldorf - Tel. 0 61 05/2 21 07 - www.fahrrad-kuechler.de

Ihr Fahrrad-Spezialist
in Mörfelden-Walldorf

G
rößter 

Radhändler im

Kreis G
roß-G

erau!

Kein Problem, denn bei
u n s  f i n d e t  j e d e r  s e i n
passendes Bike. Ob Elektro-,
Trekking-, City-, Jugend-
oder praktische Cargo-Bikes -
wir haben für jeden etwas!

Bikes für jeden
Einsatz!

Hol- und Bringservice
ins Umland!

Finanzierung bereits
ab 10 Monaten!

Individuelle und
professionelle Beratung!

Bike-Leasing mit
diversen Anbietern!
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Fußball Abteilungsleiter: Dennis Rapp
rappi29@yahoo.de
Telefon 0177 4065807

Bericht des Abteilungsvorstands

Während der langen Winterpause warteten auf den Abteilungsvorstand haupt-
sächlich organisatorische Aufgaben. Doch auch am Sportgelände musste 
wieder Hand angelegt werden, da starke Winde die Werbebanner unserer Spon-
soren durcheinandergewirbelt hatten. 

Natürlich waren Mitglieder des Abteilungsvorstands auch bei den Weihnachts-
feiern der einzelnen Teams präsent. Für den 08.03.2025 wurde ein Putztag 
angesetzt, um wieder Ordnung in die Lagerräume der Abteilung zu bringen und 
kleinere Reparaturen durchzuführen. Projekte, z.B. die Aufstellung von zwei 
windgeschützten Auswechselbänken, verzögern sich weiterhin, da es hier noch 
an entscheidenden Ideen und Manpower zur praktischen Umsetzung fehlt. Bei 
der ersten Abteilungsvorstandssitzung des Jahres wurde beschlossen, den 
für 16.08.2025 angesetzten Termin – Tag des Fußballs des TSV Braunshardt –  
ersatzlos zu streichen, da aufgrund der Sommerferien keine Zeit für die  
umfangreiche Vorbereitung bleibt. Der Vorsitzende berichtete über die Suche 
nach neuen Verstärkungen für die 1. Mannschaft, zudem wurde die Organisa-
tion des Hallenturniers besprochen. Tomislav Loncar kündigte an, dass er sein 

Vorher Nachher
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Amt als Kassenwart zur Jahresversammlung niederlegen möchte, da er mit der  
Organisation von Aktivitäten der Abteilung, als stellvertretender Jugendleiter und  
Trainer sehr belastet ist. Wer Interesse hat, im Vorstand als Kassenwart aktiv zu 
werden, wendet sich bitte an ein Mitglied des Abteilungsvorstandes. Ansonsten 
gab es seitens des Abteilungsvorstands keine weiteren neuen Besprechungs-
punkte. Festzustellen ist weiterhin fehlende Unterstützung der Stadt Weiterstadt. 
So ist die Umsetzung des Einbaus der versprochenen Bewässerungsanlage  
weiterhin fraglich.  Zum neuen Jahr sandte uns Torwarttrainer Freddy Fritsch 
einen Neujahrsgruß, der hoffentlich allen Mannschaften der Abteilung Glück 
bringt.
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1. Mannschaft

Das Herrenteam konnte seine Ergebniskrise am letzten Spieltag vor der  
Winterpause stoppen, nachdem man zuvor gegen vermeintlich schwächere 
Teams nicht wie erwartet punkten konnte.

Am 10. und 17.11.2024 reichte es bei Heimspielen nur zu einem 0:0 gegen die 
Darmstädter TSG 1846 II und einem 2:2 gegen Sturm Darmstadt. Gegen das 
damalige Tabellenschlusslicht Türk Gücü Darmstadt II unterlag das Team am 
24.11.2024 auswärts mit 5:3. So war es extrem wichtig, am auf den 08.12.2024 
vorgezogenen letzten Spieltag zu punkten, um nicht weiter in der Tabelle abzu-
rutschen.  Dies gelang mit einem Treffer in der Nachspielzeit, als Yasin Rahdar 
das Glück des Tüchtigen hatte und das Tor zum 2:3 Auswärtserfolg markierte. 
Gegner war erneut die Darmstädter TSG 1846 II. So konnte sich unsere Mann-
schaft auf den achten Tabellenrang verbessern und muss nach der Winterpause 
am 09.03.2025 beim Auswärtsspiel gegen SV Hahn II hellwach sein. Gewinnt 
man beim Tabellenletzten, ist der Klassenerhalt so gut wie sicher. 

Abteilungsleiter Dennis Rapp fasste bei der Weihnachtsfeier des Teams am 
14.12.2024 die Situation treffend zusammen. Die Mannschaft hat viel Potential, 
spielt aber oftmals weit unter ihren Möglichkeiten. Disziplin, Verletzungspech 
und private Termine der Kicker spielen dabei natürlich auch eine Rolle. Saison-
ziel muss ein Tabellenplatz zwischen fünf und acht sein. Dass der Zusammen-
halt im Team noch ausbaufähig ist, zeigte auch die magere Beteiligung an der 
Weihnachtsfeier. Es liegt weiterhin viel Arbeit vor Trainer Claudio Pascai, der sein 

Kein Durchkommen bei der Nullnummer gegen TSG 1846 II
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Team besser kennenlernen muss, denn Voraussetzung für erfolgreichen Fußball 
und Zeichen der Wertschätzung ist auch, dass man die Namen seiner Spieler 
kennt. Es gibt nur wenige tschechische Fußballer, die Duda heißen …

Mit nur einem Abgang zur Winterpause und drei neuen Spielern sollte die  
Mannschaft für die verbleibenden Spiele der Rückrunde gut aufgestellt sein.  

Alte Herren

Wie in den vergangenen Jahren machten die AH Spieler auch in der Saison 
2024/25 keine Winterpause und konnten dank der Unterstützung des SV 1910 
Weiterstadt während der heimischen Platzsperre auf dem Weiterstädter Kunst-
rasen trainieren. Hierfür ein herzliches Dankeschön an Ayhan Gül, Maik Räuchle  
und Arash Ghandil! Das Hauptaugenmerk richtete das Team in der dunklen  
Jahreszeit auf Spaß in der Freizeit. Am 09.11.2024 fand das inzwischen traditio-
nelle AH Bowling Turnier in Langen statt. Dabei konnte sich Rando Lück nach 
einer überragenden ersten Runde (181 Pins) mit großem Abstand zum Cham-
pion krönen. Enger war das Rennen um Platz zwei. Kurt-Achim Spamer konnte 
sich mit einem Pin Vorsprung vor Dennis Rapp durchsetzen. Hier zeigte sich, 
dass es nur um den Spaß geht, denn ein versehentlicher Wurf eines Spielers, 

Beim Bowling … … mit dem Deppenhut
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als eigentlich Rapp an der Reihe war, verhinderte vermutlich ein für ihn besseres 
Ergebnis. Wie immer war auch der „Deppenhut“ im Einsatz. Wer einen Fehlwurf 
in die Bande hatte, musste ihn aufsetzen. An diesem Abend wechselte der Hut 
sehr häufig den Träger. Zur Siegerehrung ging es in die „Aussicht“, wo noch 
lange gefeiert wurde. 

Siegerehrung Bowling in der Aussicht

Die Bowlingchampions
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Am 30.11.2024 stand die Weihnachtsfeier auf dem Plan. Wie immer gab es 
auch ein „Kulturprogramm“. Nach den üblichen Reden und einem Danke-
schön an alle, die sich im Team besonders engagieren, durften sich unsere 
Neuen vorstellen. Angeleitet von Coach Sascha Jacob mussten sie Begriffe 
pantomimisch darstellen. Dabei machten unsere neuen Mitspieler und  
unsere „Neue“ aus dem Vorstand eine gute Figur. Da die Stimmung richtig 
gut war, wurde bis spät in die Nacht gefeiert.
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Nach dem Training am 20.12.2024 fand auf Einladung von Rando Lück noch 
eine Kabinenparty statt, bei der jeder Spieler von ihm noch ein kleines  
Präsent erhielt. Anlässlich der zu dieser Zeit laufenden Dart WM hatte  
David Richter sein Equipment zur Verfügung gestellt. Es wurde niemand 
verletzt und alle, die sich einmal an den Dartpfeilen versuchten, hatten 
Spaß.
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Wer Zeit und Lust auf Fußball und Spaß hat, kann sich uns gerne anschließen! 
Das wöchentliche Training findet freitags um 18:30 Uhr auf dem Sportplatz in 
Braunshardt statt.

	 Termine der AH 2025:
	 25.03.2025 	 Jahresversammlung Abteilung Fußball
	 23.04.2025 	 Heimspiel gegen SKG Gräfenhausen 
	 29.05.2025 	 Fußball-Boseln (Christi Himmelfahrt)
	 13.06.2025 	 Turnier der SKG Gräfenhausen (evtl. 14./15.6.)
	 28.06.2025 	 Vereinsfest TSV an der Sporthalle
	 23.08.2025 	 Sommerfest Alte Herren am Sportplatz
	 06.09.2025 	 Fußballgolf in Dirmstein
	 24.10.2025 – 26.10.2025 	 AH Tour (Ziel noch offen)
	 15.11.2025	 AH Bowling Turnier
	 13.12.2025	 Weihnachtsfeier

 
Bräuschter Hallen Cup 2025

Am 8. Und 9. Februar 2025 lud der TSV Braunshardt zum 5. Bräuschter Hallen 
Cup: 6 Turniere an zwei Tagen waren geplant. Die Helfer trafen sich bereits am 
Freitagabend für den Aufbau. Einiges musste vom Sportplatz zur Halle gebracht 
werden, so dass einiges zu tun war.  Durch viele helfende Hände war die Arbeit 
allerdings schnell getan.
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Am Samstag trafen sich die  
ersten Leute bereits kurz vor sieben 
an der Halle. Der Halle wurde der 
letzte Schliff gegeben, Technik und 
das Spielfeld wurden aufgebaut, so 
dass die Spiele starten konnten. Um 
9 Uhr eröffnete unsere F2 Junioren 
den Bräuschter Hallen Cup 2025.  
Bei dem Turnier traten neben den 
TSV Kickern die Jugenden von  
FTG Pfungstadt, SKG Roßdorf, SV 
Traisa, Germania Gustavsburg und 
vom SV Hahn an. Jeder gegen jeden 
im Ligamodus wurden gespielt. Es 
entwickelte sich ein ausgeglichenes Turnier mit schönen Toren, tollen Paraden 
und vielen lachenden Kids. Da in diesem Alter eher der Spaß und die Entwick-
lung der Kids in Vordergrund stehen, wurden hier keine Ergebnisse mitgeschrie-
ben.  Am Ende wurden alle Teams einzeln nach vorne gerufen und jedes Kind 
bekam eine Medaille zur Belohnung für die tolle Leistung.

Die Siegerehrung war noch nicht vorbei, da waren schon die E Junioren auf dem 
Platz, um sich für das nächste Turnier warm zu machen. Hier traten 7 Mann- 
schaften im Ligamodus jeder gegen jeden an. Neben den 2 Teams vom  
TSV spielten hier noch die SG Dornheim, SV Hahn, Italia Nauheim, SG Eiche 
Darmstadt und die SKG Gräfenhausen. Auch hier entwickelte sich ein sehr aus-
geglichenes Turnier mit vielen spannenden und engen Spielen. Nachdem alle 
21 Partien fertig waren, kam es zur Siegerehrung, bei der wieder alle Kids eine 
Medaille bekamen. Für die ersten drei platzierten Mannschaften gab es noch 
zusätzlich einen Pokal. Am Ende konnte der SV Hahn (14 Punkte/7:1 Tore) den 
Siegerpokal in die Höhe halten. Auf den Plätzen zwei und drei folgten Italia  
Nauheim (11/5:2) und die SG Dornheim (8/1:0). Die beiden TSV-Teams verpass-
ten nur knapp das Treppchen. TSV Braunshardt II wurde Vierter mit 7 Punk-
ten und 5:4 Toren, TSV Braunshardt I Fünfter mit 6 Punkten und 3:3 Toren. Auf  
den übrigen Plätzen folgten die SKG Gräfenhausen (3/0:5) und die SG Eiche 
Darmstadt (3/0:6).

Bereit fürs Turnier
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Bräuschter  

Hallen Cup
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Für das letzte Turnier des Tages betraten die C Junioren das Parkett. Auch hier 
stellte der TSV zwei der sieben Teams. Wieder im Ligamodus jeder gegen jeden 
spielten die zwei TSV Teams gegen Mannschaften von der JFG Oberursel, TUS 
Griesheim, TSG Wixhausen, Germania Gustavsburg und JFG Churfranken. Von 
Beginn des Turniers war zu sehen, dass drei Teams um den Turniersieg spielen 
werden. Am Ende gab der Spielplan auch her, dass das letzte Spiel des Tages 
auch über den Turniersieg entscheiden sollte. Da trafen die JFG Oberursel und 
der TSV Braunshardt I aufeinander. Der TSV benötigte einen Sieg, um das Tur-
nier zu gewinnen, Oberursel hätte ein Unentschieden gereicht. Am Ende setzte 
sich die JFG Oberursel mit 2:0 durch und konnte das Turnier mit 18 Punkten 
und 11:2 Toren für sich entscheiden. Der TSV I belegte einen hervorragenden 
zweiten Platz mit 13 Punkten und 12:2 Toren vor TUS Griesheim (13/7:1). Die 
zweite Mannschaft der Bräuschter hatte etwas mehr Probleme, konnte aber ihr 
letztes Spiel gegen das Team aus Churfranken mit 2:1 gewinnen und belegte am 
Ende mit 4 Punkten den sechsten Platz. Auf den übrigen Plätzen landeten JFG  
Churfranken (4. Platz/6 Punkte/3:9 Tore), TSG Wixhausen (5. Platz/4/2:7) und 
Germania Gustavsburg (7. Platz/2/3:9). Ein langer Tag ging zu Ende. Es wurde 
noch kurz aufgeräumt und für den Sonntag vorbereitet und schließlich gegen 
21.30 die Halle verlassen.

Nach kurzem Ausruhen und etwas Schlaf trafen sich die Helfer am Sonntag-
morgen wieder um 7 Uhr an der Halle. Auch heute standen drei Turniere auf 
dem Programm. Um 9 Uhr sollte das Turnier der Jüngsten (G Jugend) beginnen. 
12 Mannschaften duellierten sich auf zwei Funinio Feldern. In dieser Jugend 
werden ebenfalls keine Ergebnisse gezählt, Spaß und Entwicklung stehen hier 
ganz klar im Vordergrund. Die jungen Kicker hatten hier sichtlich sehr viel Spaß 
bei dem „Spielfest“. Bei der Siegerehrung bekamen noch alle Kids der Teams 
vom TSV (zwei Teams), SKG Gräfenhausen (zwei Teams), SKG Roßdorf, TSG 
Wixhausen, SV Hahn, Germania Gustavsburg, SV 07 Nauheim, FTG Pfungstadt 
und der SG Dornheim (2Teams) eine große Medaille überreicht, so dass jedes 
Kind glücklich nach Hause gehen konnte. 
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Das zweite Turnier des Tages spielten die F1 Junioren. Auch in dieser Jugend 
stehen Ergebnisse nicht an der ersten Stelle. Neben dem Heimteam vom  
TSV traten hier die Teams von SKG Rossdorf, SV Klein Gerau, TSG Wixhausen, 
SKG Gräfenhausen und dem SV Traisa gegeneinander an. Schöner Fußball, tolle 
Tore und gute Paraden der jungen Keeper konnten hier in der gut besuchten 
Halle bestaunt werden. Auch hier wurden alle Kids mit einer tollen Medaille für 
ihre Leistungen belohnt. 

Zum Anschluss des Bräuschter Hallen Cups 2025 spielten die D Junioren.  
Neben den zwei Teams vom TSV traten hier die Teams von der SKG Roßdorf,  
RW Darmstadt, Italia Nauheim, TSG Wixhausen und TUS Griesheim an. Bei  
diesem Turnier gab ein Novum, das es so noch nie bei einem Bräuschter  
Turnier (Halle oder draußen) gab: die D Jugend gewann das Heimturnier! Noch 
nie konnte eine Mannschaft des TSV das eigene Turnier gewinnen. Die Jungs 
von Trainer Daniel holten 11 Punkte aus 6 Spielen mit einer Tordifferenz von 
11:1 Toren und ließen alle anderen Teams hinter sich. Glückwunsch dafür an die 
gesamte Mannschaft. Das zweite Team der TSV´ler war leider nicht ganz so er-
folgreich und erwies sich als gute Gastgeber mit Platz sieben. Immerhin konnten 
die Blau-Gelben sich 2 Punkte erkämpfen. Am Ende des Turniers gab es für jede 
Mannschaft einen Pokal. 

Nun begann der Abbau, zu dem sich wieder zahlreiche Helfer eingefunden  
hatten, so dass auch dies zügig beendet werden konnte. Wir bekamen viel Lob 
und positives Feedback für die Organisation, Catering und Durchführung der 
Turniere. Auch wenn es wieder sehr anstrengend war, war man doch glücklich, 
wieder so ein Event in Braunshardt durchgeführt zu haben! 

Tomislav Loncar
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Weihnachtsfeier

Am 21. Dezember fand die alljährliche Tigers-Weihnachtsfeier statt. Eröffnet 
wurde die Weihnachtsfeier, die erstmals im neuen Bürgerhaus in Braunshardt 
stattfand, mit ein paar wenigen Worten durch den Sportvorstand Felix Beck.
Nachdem sich alle am leckeren Buffet vom Marienhof Weiterstadt satt essen 
konnten, wurden die zahlreichen Ehrenamtlichen geehrt und als Dankeschön 
für die tolle Arbeit im Verein mit einem kreativen Tigers-Stadt-Land-Fluss-Spiel 
beschenkt.

Anders als in den letzten Jahren gab es dieses Mal keine Auftritte durch die akti-
ven Mannschaften. Stattdessen begann im Anschluss an die Danksagungen die 
Band „eine Band namens Wanda“ zu spielen, womit die Tanzfläche bereits am 
frühen Abend erfolgreich eröffnet wurde. Bis tief in die Nacht wurde ausgiebig 
das Tanzbein geschwungen.

Ein großes Dankeschön gilt dem Event-Team für die Organisation einer wieder 
mal unvergesslichen Weihnachtsfeier.

Handball Vorstandsvertreter: Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Telefon 06150 12351
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Christbaumsammeln

Rund 1.000 Christbäume erleuchten zum letzten Mal
Es ist schon eine über 40 Jahre alte Tradition, dass am Samstag nach den „Drei 
Heiligen“ von den Handballern in Weiterstadt die ausgedienten Weihnachts- 
bäume eingesammelt werden. Auf einem Ackergelände in der Nähe des  
Marienhofes wuchs der Berg der gesammelten trockenen Christbäume mit  
jeder Ladung ein Stück weiter und erreichte bis zur Mittagszeit zusammen mit 
den vom Blasorchester des TSV in Braunshardt gesammelten Bäumen einen 
über 1.000 Bäume großen Feuerberg.

Viele Helfer und gute Organisation beim Christbaumsammeln
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Diese Aktion ist jedoch nur mit der Unterstützung des örtlichen Gewerbes, 
landwirtschaftlicher Betriebe, von Privatpersonen und öffentlicher Einrichtun-
gen möglich. Die zahlreichen Fahrzeuge, die unentgeltlich von Landwirt Mager, 
Landwirt Mettin, Erich Reinheimer, Ernst Bender, Uwe Nickel, der Stadt Wei-
terstadt und der Freiwilligen Feuerwehr aus Weiterstadt zur Verfügung gestellt  
wurden, begannen mit den rund 80 Handballkindern und Erwachsenen in den 
neongelben Warnwesten mit Tigerlogo vormittags mit dem Einsammeln der 
Bäume in Weiterstadt.

Nach erledigter Arbeit konnten sich die Helfenden auf dem Marienhof bei  
warmem Eintopf, Würstchen und Getränken stärken und aufwärmen.

Am Nachmittag schloss sich dann eine zwischenzeitlich genauso schöne  
Tradition an. Einwohner aus Weiterstadt und Braunshardt pilgerten zu dem 
Ackergrundstück des Weiterstädter Landwirts Rothenhäuser (Pächter Landwirt 
Reitz, Gräfenhausen) in der Nähe des Marienhofs, um ihren Baum vom Weih-
nachtsfest des Vorjahres letztmals brennen zu sehen. In diesem Jahr waren es 
über 400 Menschen, die dem Schauspiel bei Glühwein, Punsch, Kaltgetränken, 
Würstchen und Brezeln beiwohnten. Ein kleines Volksfest bei herrlichem Wetter.

Dank gilt insbesondere der Metzgerei Jörg Becker, die ihre Räumlichkeiten  
sowie ihr Gelände als Logistikzentrum und Landwirten Rothenhäuser/Reitz, die 
den Acker zur Verfügung gestellt hatten. Zudem den Firmen und Privatleuten 

Über 400 Besucher bestaunten das Abbrennen der ca. 1.000 Christbäume 
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für die Fahrzeuge, der Stadt Weiterstadt für die Erlaubnis zur Durchführung des 
traditionellen Neujahrsfeuers, allen Helferinnen und Helfern, die wiederholt zum 
Gelingen dieser großartigen Veranstaltung beigetragen haben. Ein besonderer 
Dank gilt der Freiwilligen Feuerwehr Weiterstadt, welche nicht nur die Brand- 
wache übernahmen, sondern sich auch mit einem Fahrzeug an der Sammlung 
beteiligten. 

Nicht zuletzt bedankt sich der Verein bei allen Zuschauenden, die durch ihre 
Christbaumspende und den Besuch des Neujahrsfeuers die Jugendarbeit 
der Handballer unterstützt haben. Sollte der eine oder andere Christbaum  
beim Sammeln in Weiterstadt oder dem Sammelgebiet Apfelbaumgarten  
vergessen worden sein, so wird hierfür um Verständnis gebeten.

Spendenerlös geht an die Handball-Jugend

Bereits traditionell bedankte sich die Metzgerei Marienhof in Braunshardt am 
letzten Öffnungstag vor Heiligabend mit „Weck, Worscht und Glühwein“ bei  
seinen Kundinnen und Kunden. Getreu nach dem Motto „Richtig lecker, bei Jörg 
Becker“ fanden sich auf dem Innenhof des Firmengeländes zahlreiche Gäste ein.
Seniorchefin Hannelore Becker, als Organisatorin der Weihnachtsaktion, hatte 
alle Hände voll zu tun. Zwischenzeitlich war der Andrang am markanten  
silbernen Foodtrailer derart groß, dass sich Menschentrauben bildeten. Einige 
Besucher nutzten auch das schöne Wetter zu einem kleinen Winterspazier-
gang und trafen sich bei dieser Gelegenheit zu einem Plausch im aufgestellten  
Pavillon.

Nicht nur die vielen Gäste konnten sich über die Aktion freuen, sondern auch die 
Handballjugend der HSG WBW. Die aufgestellte Spendenbox war am Ende der 
Veranstaltung gut gefüllt. Jörg Becker konnte, nachdem er die Summe noch-
mals großzügig nach oben angepasst hatte, an Harald Bott, den Finanzvorstand 
der HSG WBW, eine Spendensumme in Höhe von 600,00 € überreichen. Dieses 
Geld soll zur Finanzierung der zahlreichen Angebote im Verein und hier insbe-
sondere für die qualifizierte Ausbildung der Kinder und Jugendlichen genutzt 
werden.
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Zwischenstand Saison 2024/2025

Die Hinrunde der Saison 2024/2025 lief für zahlreiche Teams der HSG WBW 
mehr als erfreulich.

Insbesondere die Teams der weiblichen C- und B-Jugend spielten eine über- 
ragende Hinrunde und konnten sich vorerst den ersten Platz der Regionalliga, 
der höchsten hessischen Spielklasse, sichern. Die Mädels überzeugten durch 
eine gute offensive Abwehrleistung und tolles Tempospiel. 

HSG drückt die Daumen für die Rückrunde und hofft, dass die Mädels die Zu-
schauer weiterhin begeistern können. Die männliche B-Jugend steht derzeit auf 
dem 2. Tabellenplatz der Bezirksoberliga. Aber auch alle anderen Jugendmann-
schaften konnten das Gelernte aus dem Training umsetzen, schöne Leistungen 
abrufen und tolle Siege feiern.

Weibliche C-Jugend auf der Erfolgsspur
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HSG Herren I in Aktion

Das Team der Herren 1 spielte eine gute Leistung und musste sich lediglich am 
letzten Spieltag der Hinrunde gegen den bis dato Zweitplatzierten aus Gries-
heim geschlagen geben, sodass am Ende der Hinrunde der 2. Platz zu Buche 
stand. Jetzt gilt es, vollen Fokus auf die Rückrunde zu legen, um an die starke 
Leistung aus dem Jahr 2024 anzuknüpfen. Die Damen 1 finden sich im oberen 
Tabellendrittel wieder und Herren 2 und Damen 2 stehen auf einem soliden Mit-
telfeldplatz.

Für alle Mannschaften gilt es in der Rückrunde noch mal Vollgas zu geben, Spaß 
zu haben, um am Ende möglichst viele Siege zu bejubeln. Aber auch aus Nie-
derlagen können Erfahrungen gezogen werden und nach jeder Niederlage folgt 
auch der nächste Sieg.
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HSG WBW Jugendspielerinnen bei Turnier der Hessenauswahl

Die Spielerinnen der weiblichen C-Jugend Enie Heim und Julia Holewik haben 
es durch starke Leistungen in die Hessenauswahl des Jahrgangs 2010 geschafft 
und bestreiten mit dem Hessenkader wichtige Turniere. 

Fanshirts und HSG-Socken

Bei der HSG WBW können weiterhin Fanshirts (Trikots mit Nummer und Namen) 
sowie das Yellow-Tigers Aufwärmshirt (Gr. 116 – 5XL) und Yellow-Tigers Socken 
erworben werden. Bestellungen können schriftlich und unter Vorkasse beim  
Vorstand c/o Nina Klaus, Forststraße 29, Braunshardt aufgegeben werden.

Janina Diefenbach

	 Termine:
	 19.03.2025	 Jahreshauptversammlung
	 17.05.2025	 Sommerfest der HSG

57



5858

Wenn Sie Recht brauchen, 
kommen Sie zu uns!

Frank Krasser 
Fachanwalt für Familienrecht und Strafrecht 
Weitere Schwerpunkte: Verkehrsrecht,
Ordnungswidrigkeitsverfahren 

Udo Rau
Fachanwalt für Arbeitsrecht, 
Verkehrsrecht und Sozialrecht 

Seit 1973 setzt sich unsere Kanzlei erfolgreich 
und engagiert für unsere Mandanten ein. In 
all den Jahren war und ist uns der persönliche 
Kontakt zu unseren Mandanten besonders 
wichtig. Zu unseren Leistungen gehören umfas-
sende Rechtsberatung und Prozessvertretung 
in den verschiedensten Rechtsgebieten.
Mit unseren Fachanwaltsqualifi kationen, Speziali-
sierungen und besonderen Tätigkeitsschwer-
punkten decken wir ein breites Spektrum der 
anwaltlichen Tätigkeit ab.

Unsere Schwerpunkte liegen in den Bereichen:
• Arbeitsrecht   • Verkehrsrecht   • Sozialrecht
• Strafrecht   • Verkehrsstrafrecht   • Familienrecht

Unser Tipp: Haben Sie keine Angst vor den 
Kosten Es gibt Möglichkeiten wie Beratungshilfe, 
Prozesskostenhilfe und Rechtsschutz! Wir infor-
mieren Sie umfassend.

Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8:00 bis 17:00 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Schleiermacherstraße 10 | 64283 Darmstadt 
T: +49 (0) 61 51 / 24 000 | E-mail: rae@rau-krasser.de | www.rau-krasser.de 
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
info@tsv-braunshardt.de
Telefon 0175 1167977

Immer wieder neue Ideen

In der Januarsitzung des Jugendausschuss wurde neben der klassischen Tages-
ordnung auch erneut intensiv überlegt, welches Angebot den jungen Vereins-
mitgliedern im Jahr 2025 gemacht werden kann. Inspiriert von der in Darmstadt 
schon mehrfach durchgeführten Veranstaltung „Darmstadt spielt“, konnten 
sich die Sitzungsteilnehmerinnen und -teilnehmer vorstellen, dass dies auch in 
Braunshardt funktionieren könnte. Als geeigneter Termin wurde recht schnell der 
15.11.2025 gefunden. Nun hieß es, eine geeignete Lokalität zu finden. Das Ver-
einsheim erschien leider etwas zu klein, um mit nötigem Abstand die einzelnen 
Spielstationen aufzubauen. Das Bürgerhaus war schon belegt, so dass der Saal 
der Gaststätte „Zum Adler“ für das Event geblockt wurde. Interessierte junge 
Vereinsmitglieder sollten sich den Termin bereits jetzt schon in ihrem Terminka-
lender vormerken. Ob vielleicht auch Spieltische für junge Erwachsene angebo-
ten werden, muss noch offenbleiben. Nähere Informationen werden zu gegebe-
ner Zeit über tsv aktuell bzw. die sozialen Netzwerke bekannt gegeben. 

Die Jahresabteilungsversammlung findet am Donnerstag, den 20.03.2025 
im Jugendraum des TSV-Vereinsheims um 18.00 Uhr statt. 

Nachdem in den letzten beiden Jahren der Abteilungsvorstand verjüngt wurde 
und im Jahr 2025 keine Neuwahlen anstehen, wird die Arbeit mit dem bewährten 
Team fortgesetzt werden

Harald Bott
Pressewart

T S V B
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PPFFEEFFFFEERRLLEE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PPFFEEFFFFEERRLLEE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service
- TÜV-Abnahme im Haus
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur
- Reifen-Service
- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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Rückblick auf ein spannendes Jahr 2024

Das Jahr 2024 begann im Februar mit der alljährlichen Hauptversammlung, die 
zügig, harmonisch und konstruktiv verlief.

Im letzten Jahr fanden einige Lehrgänge statt:

Den Anfang machte im März der Kinder- und Jugendlehrgang Hofheim, an dem 
sechs Ju-Jutsu-Kinder mit Feuereifer teilnahmen. Thema waren Schlagtechni-
ken für Prüfung und Selbstverteidigung.

Mitte Juni machten sich dann fünf unserer Ju-Jutsu-Kids in Begleitung ihrer  
Eltern auf den Weg nach Rodenbach, wo das Hessenseminar für Kinder und  
Jugendliche stattfand. Das Hessenseminar stand unter dem Motto „Rangeln 
und Raufen nach Regeln“ für die jüngeren und „Fighting für Anfänger und  
Fortgeschrittene“ für die etwas älteren Teilnehmer. 

Mitte September fand das alljährliche Hessenseminar des HJJV beim Lan-
dessportbund in Frankfurt statt. Unter dem Motto „Let’s do this“ fanden sich  
ungefähr 170 Teilnehmer auf den Matten zusammen. Auch unsere erwachsenen 
Ju-Jutsuka kamen ordentlich ins Schwitzen und konnten viele Inspirationen für 
das eigene Training zu Hause mitnehmen. 

Ende Oktober richtete der KSG Hetschbach erstmals einen Landestechniklehr-
gang für Kinder aus. Vier unserer jungen Ju-Jutsuka, ihre Eltern und Trainerin  
Patricia wollten sich die Gelegenheit nicht entgehen lassen, das Ende der 
Herbstferien sportlich zu begehen. 

Anfang Dezember stand wieder eine Kinder- und Jugendlichen-Prüfung an.  
Stolze 17 Prüflinge standen auf der Matte und wurden von Patricia geprüft. Da-
bei waren auch zwei erwachsene Gastprüflinge aus Langen. Das viele Training 

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 961495
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im Vorfeld hat sich gelohnt, alle Teilnehmenden haben die Prüfung bestanden 
und können sich nun über eine neue Gürtelfarbe freuen. 

Auch abseits der Matten war einiges los:

Im Frühjahr gab die TSV-Theatergruppe von Pommes un‘ Eis wieder einige Auf-
führungen im Gasthaus Zum Adler. Bei einer davon saßen auch einige unserer 
erwachsenen Sportlerinnen und Sportler im Publikum und verbrachten einen 
lustigen und kurzweiligen Abend.

Mitte April halfen dann fünf Kinder und zwei Erwachsene, die Stühle für die Auf-
führung am nächsten Tag aufzustellen. Ihre Aufgabe war es, neue Tischdecken 
auf die Tische zu legen, die Stühle nach Nummern zu sortieren und wieder or-
dentlich an die Tische zu stellen. 

Im Sommer waren auch die Ju-Jutsuka im Fußball EM-Fieber. Spontan wurde 
das Kinder- und Jugendtraining durch ein gemeinsames Fußballschauen des 
Spiels Deutschland - Ungarn auf großer Leinwand ersetzt, zusammen mit eini-
gen Fußballern und Taekwondolern in der kleinen Braunshardter Halle am Fuß-
ballplatz. 

Glückliche Gesichter nach der bestandenen Prüfung
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Mit Beginn des Trainings nach der Sommerferien-Pause sind unsere neuen Ju-
Jutsu-T-Shirts geliefert worden, die auf große Nachfrage stießen.

Zu Beginn der Herbstferien fand die Weiterstädter Müllsammelaktion statt, an 
der auch die Ju-Jutsu-Abteilung teilgenommen hatte. Ein kleines Team aus jun-
gen und etwas älteren Ju-Jutsuka sammelten bei bestem Wetter den Müll von 
Schneppenhausen aus entlang des Weges neben der Landstraße bis zum Bahn-
hof. Anschließend gab es für die fleißigen Helferinnen und Helfer eine leckere 
Pizza zur Stärkung.

Traditionell konnten dann die Ju-Jutsu-Kinder und -Erwachsenen das Jahr bei 
den Weihnachtsfeiern ausklingen lassen. Die Feier für die Kinder fand in unserer 
Halle statt – es gab eine kleines Ju-Jutsu-Programm, Geschenke für die Kinder 
und im Anschluss noch ein leckeres gemeinsames Buffet. 

64

Angrüßen am Mattenrand
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Die Erwachsenen trafen sich in Darmstadt im Ratskeller bei leckerem Essen und 
ließen sich auch einen Besuch des Weihnachtsmarkts nicht entgehen. 

Ein wichtiger Termin steht Anfang nächsten Jahres an: Der Ju-Jutsu- 
Vorstand lädt herzlich zur Jahresabteilungsversammlung am Donnerstag, 
den 27. März 2025 um 19.30 Uhr im Jugendraum des Vereinsheims ein.

Mit sportlichen Grüßen
Annette Milkereit

Angrüßen am Mattenrand
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Qualität aus ihrer Gärtnerei
BRUNNER

Blumengärtnerei Brunner
Wiesenstraße 56  und Darmstädter Straße 72   

64331 Weiterstadt 
Tel: 06151/891837   Web: www.Blumen-Brunner.de 
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Taekwondo Abteilungsleiter: Bashir Adam
tkd-braunshardt@hotmail.de

Im November 2024 konnten wir noch an  
2 Turnieren teilnehmen:
Am 16.11.2024 fand der DTU Final 8 Sachsen- 
Anhalt-Cup in Dessau-Roßlau statt. Es nah-
men 5 Sportler teil. Die Gegner in den Kämp-
fen waren schwer zu knacken. Dennoch gaben 
unsere Sportler nicht auf und konnten 3 Me-
daillen (Gold, Silber, Bronze) mit nach Hause 
nehmen.

Eine Woche später, am 23.11.2024, fand die 
Hessenmeisterschaft in Bad Homburg statt. 
Hier konnten 8 Sportler unseres Teams star-
ten. Mit insgesamt 7 Medaillen (1x Gold, 2x 
Silber und 4x Bronze) war Meister Bashir sehr zufrieden. Er erwähnte auch die 
phänomenale Stimmung vor Ort, die vor allem durch die zahlreichen Unterstüt-
zer entstand. Viele Freunde und Familienangehörige kamen, um unser Team an-
zufeuern. Vielen Dank dafür und gern wieder, denn dies war eine supergroße 
Motivation für jeden einzelnen Teilnehmer.

Gold für Mila Franke bei der Hessen-
meisterschaft in Bad Homburg

Zufriedene Gesichter beim Turnier Bad Homburg
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PPFFEEFFFFEERRLLEE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PPFFEEFFFFEERRLLEE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de

Doppelt hält besser!
Handwerker, Selbständige, Mittelständler aufgepasst!

Sie brauchen …
 eine Website, die verkauft?
 Drucksachen, die auffallen?
 ein Logo, das Eindruck macht?
 oder einfach verlässliche Hilfe  

 bei Website-Updates & Co.?
 Dann lasst doch mal  
 die Zwillinge ran! 

  06150 979 2190
  www.pallium.de
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Im Januar dieses Jahres traf sich bereits das Orga-Team, um das nächste Halb-
jahr zu besprechen. Es stehen wieder ein Putztag, eine Gürtelprüfung sowie eine 
Mitgliederversammlung an.

Besonders wichtig ist die Teilnahme an der Mitgliederversammlung. Es 
müssen wichtige Dinge besprochen und auch Entscheidungen getroffen 
werden. Daher haltet euch bitte den 03.04.2025 Abend frei!

Auch das geplante Freizeitevent wurde besprochen, so dass bald ein Termin 
stattfinden kann.

Zum Schluss möchten wir euch noch vom 3. International Cobra Cup 2025 in 
Dietzenbach berichten. Dieser fand am 01.02.2025 statt und 4 unserer Sportler 
nahmen daran teil.

Turnier in Dietzenbach
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Handgemachte Qualität 
seit über 20 Jahren
Unser Familienunternehmen steht seit über 20 Jahren 
für Qualität und Frische bei unseren Produkten. 

Neben unseren hausgemachten Fleisch- und Wurst-
waren, erhalten Sie von Montag bis Freitag abwechs-
lungsreiche Mittagsmenüs – auch zum Mitnehmen.

Als Caterer bieten wir Ihnen besten Service und 
erstklassige Speisen für Ihre Veranstaltung.erstklassige Speisen für Ihre Veranstaltung.

Richtig  lecker –
bei Jörg Becker

Hauptsitz: Schleifweg 47, 64331 Weiterstadt, Telefon: 06150 - 2205
Filiale: Heimstättenweg 81a, 64295 Darmstadt, Telefon: 06151 - 311504
Online-Catering auf: www.metzgerei-marienhof.de
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr.: 07:15 - 18:00 Uhr, Sa.: 07:30 - 12:30 Uhr

Steinmetzarbeiten
Grabmale & Beschriftungen
Bäder
Natursteinarbeiten
Treppen
Bodenbeläge
Fensterbänke
Küchenarbeitsplatten
Schwimmbadumrandungen 
und vieles mehr

Inh. Benjamin Traband
Steinmetz- & Steinbildhauer-Meister

STeinmetzbetrieb Büchsel

85 Jahre

UnSer Team iST gerne für Sie da Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 /5 19 84  
www.steinmetzbetrieb-buechsel.de | b.traband@gmx.de
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Es war ein unheimlich langer, aber auch interessanter Tag. Der jüngste Teil-
nehmer Zakaria startete als Erster und konnte seinen 1. Kampf vor der Pause 
souverän gewinnen. Während der Mittagspause gab das Korea Youth Tae-
kwondo Demonstration Team eine wirklich beeindruckende und sehenswerte  
Vorführung.

Nach der Pause verlor Zakari leider seinen 2. Kampf und konnte sich aber über 
eine Bronzemedaille freuen. Die verbliebenen 3 Sportlerinnen mussten leider 
sehr lange auf ihre Kämpfe warten, so dass die Stimmung zwischenzeitlich  
etwas sank. Nach ein wenig Motivation und Zuspruch konnten Huda, Mila 
und Soumaya wieder durchstarten und ihr Können in den jeweiligen Kämpfen  
abrufen. Am Ende konnte sich Mila über Gold, Huda und Soumaya über Silber 
und Zakaria über Bronze freuen. Wir sind immer wieder beeindruckt, wie die 
Sportler trotz schwierigen Kämpfen immer wieder die Herausforderung anneh-
men und sich mutig jedem einzelnem Kampf stellen.

Macht weiter so und wir freuen uns auf neue Tuniere in diesem Jahr und eure 
jeweiligen Fortschritte.
 
Viele Grüße

Euer Orgateam

Eine Taekwondo-Demonstration vom Team „Korea Youth“ beim Turnier in Dietzenbach
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Darmstädter Straße 29 
64331 Weiterstadt

weiterstadt1@first-reisebuero.de
www.schilling-weiterstadt.de

Telefon: 06150 52992 
info@kfz-technik-meitzler.de

Seit dem 16.01.2023 der Nachfolger von Bender und Göttmann in Schneppenhausen. 

Ihr Ansprechpartner  
für Fragen rund um Ihr Fahrzeug!
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Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Telefon 06150 40176

Auch die Wanderabteilung ist wieder ins neue Jahr gestartet und hat einige 
schöne Wanderungen parat. Viel können wir hierüber jedoch noch nicht berich-
ten, da das Jahr erst begonnen hat.

Am 16. Februar führte uns unsere Wanderführerin Helga Bernius in den  
Darmstädter Wald. Vom Parkplatz am Schützenhaus (am Böllefaltor) wanderten 
wir auf gemütlichen Wegen mit kaum Steigungen zum „Traisaer Hüttchen“. Hier 
wurde eine ausgedehntere Rast abgehalten, bevor es weiter auf dem R8 entlang 
bis zum Nieder-Ramstädter Pfad ging und zurück zum Parkplatz. Die Wanderzeit 
betrug ca. 3 Stunden für 9 km. Abschlussrast war dann im Restaurant Schützen-
haus, von wo wir wieder erholt und satt zurück nach Braunshardt fuhren.

Unsere Wanderwarte haben weitere schöne Touren für dieses Jahr herausge-
sucht. So geht es z.B. am 23. März auf den Kühkopf in Erfelden und im April 
oder Mai zum Goetheturm in Frankfurt. Unsere Terminvorschau für dieses Jahr 
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findet ihr im Internet unter dem TSV Braunshardt, Abteilung Wandern oder als 
Aushang im Schaukasten an der Gaststätte Zum ADLER in der Georgenstraße 
12 in Braunshardt. Die genauen Beschreibungen der Touren werden ebenfalls im 
Internet bekannt gegeben und im Schaukasten am ADLER veröffentlicht.

Eigentlich hätten in diesem Jahr Neuwahlen angestanden, aber wie in vielen 
Abteilungen ist es auch in der Wanderabteilung schwierig, einen Vorstand zu 
finden. Somit hat sich der jetzige Vorstand entschlossen, nach Möglichkeit evtl. 
als Sparte (wie die Radfahrer oder Walker) im Verein zu verbleiben. Wir hoffen, 
dass wir gemeinsam mit dem Hauptvorstand eine Lösung finden werden und wir 
mit unseren Wanderwarten weitermachen können. 

Gerade für ältere Leute ist die Wanderabteilung eine gute Möglichkeit, sich in 
einer Gruppe körperlich an der frischen Luft zu betätigen und dabei das eine 
oder andere nette Schwätzchen zu halten.

Wir haben diesmal auch eine bedauerliche  
Nachricht zu verkünden. Unsere langjährige 
Vorsitzende und Wanderwartin Karin Pfeiffer 
wird nach vielen Jahren Vorstandsarbeit 
in der Wanderabteilung leider in diesem 
Jahr ausscheiden. Wir bedauern dies 
sehr und bedanken uns recht herzlich 
bei ihr für die geleistete Arbeit in der 
Abteilung, die nicht immer einfach war. 

Wir wünschen ihr für die Zukunft alles 
Gute und freuen uns, wenn sie noch 
lange Zeit bei den Wanderungen und 
Unternehmungen dabei sein wird. 

„Danke Karin, mach’s gut, wir sehen uns.“

E. Schiffler
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Darmstädter Straße 26
64331 Weiterstadt
Tel. 0 61 50 - 13 69 66
www.hoererlebnis.net

Im-OhrIm-Ohr
Akku-Hörgerät

NuEar Circa AI

nie wieder Batterien 
wechseln

Bilder: Starkey Laboratories (Germany) GmbH

vollautomatische Hörgeräte

leistungsstarke künstliche Intelligenz

Bluetooth-Anbindung

Jetzt Termin 
vereinbaren!

GmbH

AZ_138x138_IdO-Akku_Hörerlebnis_DRUCK.indd   3 19.11.20   10:13
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Sparte:
Fahrradwandern

Radwanderführer: Bernd Engel,  
Helga Bernius, Uschi Nickel, Christl Bohl  
Telefon 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Neuigkeiten zur Planung 2025!
               
Liebe Radlerfreunde,

die Planung der Radwanderführer für die Fahrradtouren 2025 ist abgeschlossen, 
hier abgedruckt und auch auf der Internetseite des TSV eingetragen.

Wir haben wieder schöne Touren zusammengestellt und freuen uns schon auf 
die 1. Abendtourt am 4. April Rund um Braunshardt und die 1. Tagestour zur 
Scheuer im Mühltal bei Langen am 18. April.

Tipps für Radfahrer wie der Akku von E-Bikes gut durch den Winter kommt, 
konnte man wieder in Zeitungsberichten lesen. Im Bericht stand, dass auch 
Akkus frieren. Ihre Wohlfühltemperatur liegt bei etwa 20 Grad Celsius. Die Wohl-
fühltemperatur von 20 Grad heißt aber auch: Den Akku bei Kälte besser nicht so-
fort nach dem Abnehmen aufladen. Besser: ihm bei Raumtemperatur erst etwas 
Zeit zum Akklimatisieren geben. Manche bewegen ihr E-Bike über den Winter 
gar nicht mehr und können es in einer trockenen Garage oder in einem Keller 
unterstellen. Auch wenn es da eher nicht friert, rät die GTÜ Prüfstelle dennoch, 
auch dann den Akku abzunehmen und in wärmeren Räumen überwintern zu 
lassen. Dabei hält man den Ladestand am besten zwischen 30 bis 60 Prozent. 
Obwohl sich Lithium-Ionen-Akkus kaum oder gar nicht entladen, sollte man den 
Ladezustand sicherheitshalber alle paar Wochen kontrollieren - etwa anhand 
von Leuchtdioden an der Seite des Akkus.

Und wieder ein schöner Spruch zum Radeln:

 „Ein Auto verbrennt Geld und macht fett.  

Ein Rad verbrennt Fett und spart Geld.“
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Axel Bünz    
 

Diplomingenieur (FH) für Bauwesen 
 

öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger bei der 
Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main, Deutschland, 

für das Maurer- und Betonbauer Handwerk 

Gutachten + Wertermittlung + Beratung 
 

Mobil: +49 173 9573762    email: a.buenz@buenz.info      www.buenz.info 
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Infos zu unseren Fahrten stehen wie gewohnt auf der Internetseite des  
TSV Braunshardt 1889 e.V. und bei Fragen könnt ihr uns gerne eine E-Mail an 
info@tsv-braunshardt.de schicken.

Zu allen Touren sind wie immer Gäste und neue Mitglieder herzlich willkommen.

Viele Grüße und bleibt gesund!

Bernd Engel

Jahresplan 2025 – Sparte Fahrradwandern

Tagestouren 2025

Datum Uhrzeit Zielort Radwanderführer

18.04. 10:00 Uhr Die Scheuer im Mühltal – Langen Bernd Engel

04.05. 10:00 Uhr Flörsheimer Warte Uschi Nickel

14.05. 07:00 Uhr
Tagestour mit Royal Busradeln 
Pamina Radweg/Selbstanmeldung bei Royal 
Busradeln ab sofort

Royal Busradeln
Trebur-Hessenaue

15.06. 10:00 Uhr Bodenheim Uschi Nickel

06.07. 10:00 Uhr Naturfreunde Ober-Ramstadt Christl Bohl

27.07. 10:00 Uhr Raunheimer Waldsee Bernd Engel

10.08. 10:00 Uhr Weingut Diez – Oppenheim Bernd Engel

07.09. 10:00 Uhr Thomashütte – Eppertshausen Uschi Nickel

05.10. 10:00 Uhr Gut Neuhof – Dreieich Christl Bohl

Abendtouren 2025

Datum Uhrzeit Zielort Radwanderführer

04.04. 17:00 Uhr Rund um Braunshardt Bernd Engel

11.04. 17:00 Uhr Radrennbahn Darmstadt Bernd Engel

23.05. 17:00 Uhr Kalkofen – Arheilgen Uschi Nickel

06.06. 17:00 Uhr Ponyhof – Büttelborn Helga Bernius

18.07. 17:00 Uhr Oberwaldhaus – Darmstadt Helga Bernius

22.08. 17:00 Uhr Goldener Apfel – Mörfelden Christl Bohl

19.09. 17:00 Uhr Guglhupf – Egelsbach Helga Bernius

17.10. 16:30 Uhr Fohlenhof – Darmstadt Christl Bohl
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Telefon 06150 541244

Am Samstag, den 15. Februar 2025 war es endlich wieder soweit. Pünktlich um 
19.11 Uhr startete auf der Bühne beim Adler ein buntes Programm der diesjähri-
gen Fastnachtskampagne der Närrischen Brauscht. Anders als gewohnt begann 
die diesjährige Fastnachtssitzung mit dem Bräuschter Shanty Chor, welcher das 
Publikum direkt musikalisch auf den weiteren Abend einstimmte, bevor die bei-
den Sitzungspräsidentinnen Denise Dexheimer und Chiara Rausch die Garden 
auf die Bühne riefen, um gemeinsam mit den neu eingekleideten Gruppen von 
klein bis groß das Publikum zu begrüßen.

Anschließend machten die „großen“ Gardegruppen die Bühne frei für die Mini-
garde. Nachdem sie im letzten Jahr an Kinderfasching schon einmal ihr Können 
präsentieren konnten, war es für die Minigarde 2025 der erste Auftritt bei den 
Fastnachtssitzungen. Die Aufregung vorm Auftritt war groß, was man ihnen je-
doch auf der Bühne nicht anmerkte. Auf ein Medley der YouTube-Stars zeigten 
sie einen Tanz, der von Ann-Sophie Danz und Jana Linnert einstudiert wurde.

Minigarde
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Im Weiteren präsentierten unsere  
Konfettigirls – unter der Leitung von 
Ann-Sophie und Luisa-Marie Danz – 
ein Medley bekannter Kölscher Lie-
der. Nachdem die beiden Sitzungs-
präsidentinnen die Ehrengäste des 
Abends begrüßt hatten, ging es tän-
zerisch weiter im Programm mit den 
Devils, die dem Publikum und ihrer 
Übungsleiterin Nina Hildebrandt ein 
Medley zu Michael Jackson darbo-
ten, bevor es in die obligatorische 
2x11 Minuten-Pause ging. Die 2. Hälfte der Fastnachtssitzung startete mit einem 
Tanz der Las Bonitas zu Leev Marie von Paveier mit ihren Trainerinnen Jana 
Linnert und Ida Neumann.

Den tänzerischen Abschluss des Abends bildete die Showtanzgruppe Dance 
Fusion unter der Leitung von Ina Kießling, die das Publikum mit ihrem Showtanz 
„Peaky Blinders“ in die 1920er Jahre zurückversetzte.

Konfettigirls

Devils Las Bonitas
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Das gesamte Programm bestand natürlich auch aus verschiedenen Beiträ-
gen aus der Bütt. Peter Jung und Andreas Wonka, Jannik Eckhard und Lena  
Remspecher, Christoph Visone mit Susanne Frey, Dominik Denzer, der  
Alien-Puppenbändiger Markus Wissel, Sitzungspräsidentin der Hessischen  
Weiberfastnacht Michaela Hartnagel-Keil und „die Dolle“ Corinna Kuhn  
strapazierten die Lachmuskeln.

Auch dieses Jahr wurde die diesjährige Kampagne wieder mit einem bunten 
Programm beim Kinderfasching am Sonntagnachmittag abgerundet. Durch 
das Mitmachprogramm führten zum ersten Mal Lina Jacob und Sina Rausch.  
Hier durften sich neben den Konfettigirls und der Minigarde noch weitere  

DanceFusion
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Für die Freunde der Närrischen Brauscht ist die Fastnacht 2025 nun 
schon wieder vorbei und unsere Garden starten bereits in Kürze mit den 
Vorbereitungen für die nächste Kampagne. Wer im nächsten Jahr bei 
tollen Tänzen und Vorträgen, bei denen kein Auge trocken bleibt, dabei 
sein möchte, kann sich bereits jetzt die Termine für 2026 im Kalender 
vormerken.
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31.01.2026	 1. Fastnachtssitzung

07.02.2026	 2. Fastnachtssitzung

08.02.2026	 Kinderfastnacht
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Tanzgruppen des TSV dem Publikum präsentieren. Mit dabei waren die Little 
Flames und Happy Flames.

Little Flames

Happy Flames

Der Kampagne-Orden wurde dieses Jahr von den bisherigen Sitzungspräsi-
denten Holger Mischlich und Roman Wesp und der Kinderorden vom Ehepaar  
Breitwieser gesponsert. Vielen Dank dafür!

Ich bedanke mich bei allen, die zu dieser gelungenen Kampagne beigetragen 
haben – auf und hinter der Bühne!

Silke Rausch 
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Telefon 06150 2957

Bald ist es soweit!
Die Kartenvorbestellung ist angelaufen.
Die Kartenvorbestellung ist bereits angelaufen. Wir rechnen wie jedes Jahr mit 
einer großen Nachfrage an Karten. Auch Gutscheine können noch erworben 
werden. Ein Geburtstag steht ja immer mal an. Also jetzt aber schnell noch 
Karten bestellen!

Mit der Komödie „KEIN PLATZ FÜR LIEBE“ wollen wir unser Publikum wieder 
zum Lachen bringen. Damit dies gelingt, wird schon kräftig auf der improvi-
sierten Bühne geprobt. Aufzug, Türen, Sofa, Bett und so weiter, werden mit 
Stühlen dargestellt oder begrenzt.

Da muss man als Schauspieler schon den Überblick behalten. Trotz allem wird 
mit Herzblut die Texte gelernt und zum rechten Zeitpunkt runtergerattert. Ein 
Blick ins Buch ist natürlich noch erlaubt.

Titel der Komödie: 	
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Vorstellungen 2025:	 Freitag, den 04. April
	 Samstag, den 05. April			 
	 Freitag, den 11. April
	 Samstag, den 12. April
	 Donnerstag, den 17. April
	 Freitag, den 25. April
	 Samstag, den 26. April

Kartenvorbestellung:	 Bei Joachim Risch und Annette Kircher
	 Montag – Freitag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (telefonisch)
	 Tel.: 06150 9780921 oder
	 Fax: 06150 9780922 oder
	 E-Mail: theater@tsv-braunshardt.de (bevorzugte Variante)

Kartenpreis:	 14,– €

Kartenausgabe:	 TSV Vereinsheim, 1. Stock im Jugendraum
	 Forststraße 21
	 64331 Weiterstadt/Braunshardt

	 Wann:			 
	 Montag, den 17. März
	 Montag, den 24. März
	 Montag, den 31. März
	 Von 18 Uhr bis 19 Uhr

Weitere Infos:	 www.tsv-braunshardt.de

„Pommes un‘ Eis“ freut sich auf euren Besuch!

Jugendwart

Ritschi
(Joachim Risch)
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Der Hauptvorstand bedankt sich bei allen Inserenten,  
die das Zustandekommen unserer Vereinszeitschrift  

ermöglichen und bittet die Mitglieder,  
diese durch ihre Einkäufe zu unterstützen.

Annahmeschluss für die September-Ausgabe 2025 
ist der 1. August 2025.

Die abgedruckten Berichte sind eigenverantwortliche  
Beiträge der Abteilungen bzw. Sparten.

Impressum
Herausgeber:	 Turn- und Sportverein Braunshardt 1889 e.V.

Redaktion, Anzeigenleitung: 	 Ingeborg Kappesser, Telefon 06150 541203 
	 ingeborg.kappesser@gmail.com

Gestaltung, Druck: 	 Pallium GmbH, Weiterstadt 
Bilder:	 Turn- und Sportverein Braunshardt 1889 e.V., 	
	 www.adobestock.com / www.freepik.com / 	
	 www.istock.com / www.pexels.com

Der Bezugspreis ist durch den Mitgliedsbeitrag abgegolten – Auflage: 950.
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Philipp Möller
kontakt@blasorchester- 
braunshardt.de

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
info@tsv-braunshardt.de 
Tel. 0175 1167977

BMX	
Jens Linder
info@bmx-weiterstadt.com

Ju-Jutsu	
Frank Weber
ju-jutsu@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 961495

Fußball	
Dennis Rapp
rappi29@yahoo.de
Tel. 0177 4065807

Taekwondo	
Bashir Adam
tkd-braunshardt@hotmail.de

Handball	
Harald Bott
vorstand@hsgwbw.de
Tel. 06150 12351

Turnen & Tanzsport	
Ingeborg Kappesser
turnen-und-tanzen@ 
tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 541203

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
sirau@gmx.net
Tel. 06150 541244

Wandern
Karin Pfeiffer
Tel. 06150 40176

Sparte Fahrradwandern	  
Radwanderführer: Bernd Engel, Uschi Nickel, Helga Bernius, Christl Bohl,  
Tel. 06150 4126, christl.bohl@t-online.de

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
theater@tsv-braunshardt.de
Tel. 06150 2957



Stark für die Menschen,
stark für die Region.

www.frankfurter-volksbank.de


